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VORWORT 

München, im September 2024 

 

Liebe Studierende, 

Liebe Studierende, 

herzlich willkommen zum Wintersemester 2024/25!  

Ich begrüße insbesondere „die Neuen“ im Bachelor- und im Master-Ethnologie und wünsche 
Ihnen ein spannendes und ertragreiches Studium! Aber auch allen anderen: herzlich 
Willkommen zurück!  

Wir sind gerade dabei, ein Zertifikatsstudienprogramm „Audiovisuelle Ethnographie“ auf die 
Beine zu stellen. Ein Zertifikatsprogramm ist eine Art Zusatzstudium im Master. Die 
Audiovisuelle Ethnographie wird interdisziplinär angelegt sein, also auch Studierenden 
anderer Masterstudiengänge offenstehen. Die Anschubfinanzierung des Programms ist noch 
nicht endgültig gesichert, aber wir hoffen, im Laufe des Wintersemesters die Zusage zu 
bekommen, so dass das Programm im Sommersemester 2025 starten kann.  

Die Professur von Herrn Heidemann konnte leider noch nicht zum jetzigen Semester 
wiederbesetzt werden, auch da hoffen wir nun auf das kommende Sommersemester.  

Prof. Sahana Udupa wird im Wintersemester und auch im folgenden Sommersemester nicht 
unterrichten. Sie wird in beiden Semestern von Prof. Max Kramer vertreten, der von der 
Freien Universität Berlin zu uns kommt. Er arbeitet zu Medien und politischer Ästhetik in 
Südasien und befasst sich vor allem mit Muslim*innen in Indien. Auch ihm ein herzliches 
Willkommen!  

Ich selbst habe in diesem Semester ein Forschungssemester und unterrichte daher erst 
wieder im kommenden Sommersemester.  

Ihnen und uns allen wünsche ich ein gutes und spannendes Wintersemester 2024/25! 

Herzliche Grüße, 

Martin Sökefeld 
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INFORMATIONEN FÜR STUDIERENDE 

 
Bitte entnehmen Sie aktuelle Ankündigungen des Instituts und eventuelle Änderungen zu 
den Veranstaltungen (Zeit, Räumen, etc.) dem Online-Portal LSF (immer letztgültige 
Version) und den Aushängen in unseren Schaukästen und der Instituts-Homepage. 
 

 

1. Zulassung / Immatrikulation  

Informationen zur Einschreibung erteilt ausschließlich die Zentrale Studienberatung 
in der Ludwigstr. 27, I. Stock, 80539 München bzw. die Studentenkanzlei, Zimmer E 
011, Geschwister-Scholl-Platz 1.  
 
Der Studien-Informations-Service (SIS) ist unter der Telefonnummer (089) 2180-
9000 erreichbar. Website 
 
Hinweise zur Bewerbung und Einschreibung in den Masterstudiengang finden Sie 
auf unserer Homepage. 
 
 

2.  Allgemeine Informationen zum Fach Ethnologie 

 Veranstaltungsbeginn  

• Beginn der Veranstaltungen: Montag, 14. Oktober 2024 
• Semesterauftaktveranstaltung: Montag, 14. Oktober 2022, 18 Uhr,  

Raum B 001 in der Oettingenstraße 67, anschließender Umtrunk im Foyer.  
• Vorlesungszeitende: 07. Februar 2025 

 
 Hinweise zum Verfassen wissenschaftlicher Arbeiten 

 Wichtige Hinweise und nützliche Tipps zum Verfassen wissenschaftlicher Arbeiten 
finden Sie auf der Institutswebsite unter  

 
 http://www.ethnologie.uni-muenchen.de/studium/lehre/leitfaden/index.html 
 

 Kontakt und Beratung 

• Allgemeine Fragen für Bachelor-Studierende: 

Dr. Mirjam Lücking (Tel. 2180 - 9624) 

• Allgemeine Fragen für Master-Studierende: 

Dr. Mirjam Lücking (Tel. 2180 - 9624) 

• Auslandssemester / ERASMUS, etc.: 

Prof. Dr. Magnus Treiber (Tel. 2180-9605) 

• Praktika: 

 Paul Hempel M.A., (Tel. 2180-9622) 

• Studiengangskoordination und spezielle Fachstudienberatung: 

Paul Hempel M.A., (Tel. 2180-9622) 

https://www.uni-muenchen.de/studium/beratung/beratung_service/beratung_lmu/zsb/kontakt/index.html
https://www.uni-muenchen.de/studium/kontakt/studentenkanzlei/oeffnungszeiten_sk.html
https://www.uni-muenchen.de/studium/kontakt/sis/index.html
https://www.ethnologie.uni-muenchen.de/studium/master/bewerbung/index.html
http://www.ethnologie.uni-muenchen.de/studium/lehre/leitfaden/index.html
https://www.ethnologie.uni-muenchen.de/personen/mitarbeiterinnen/luecking/index.html
https://www.ethnologie.uni-muenchen.de/personen/mitarbeiterinnen/luecking/index.html
https://www.ethnologie.uni-muenchen.de/personen/professorinnen/treiber/index.html
https://www.ethnologie.uni-muenchen.de/personen/verwaltung/hempel/index.html
https://www.ethnologie.uni-muenchen.de/personen/verwaltung/hempel/index.html
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• Studien- und ERASMUSbüro der Fakultät für Kulturwissenschaften 

Anna-Maria von Parseval M.A. (2180-2578) 

• Sachbearbeiterin im Prüfungsamt für Geistes- und Sozialwissenschaften 

Nadine Völkers (Geschw.-Scholl-Platz 1, Raum D 020, 2180-6113) 

 

3.  Informationen zur Kursanmeldung 

Die Anmeldung zu den Veranstaltungen erfolgt in LSF über die Funktion 
„Lehrveranstaltungen belegen/abmelden“ (priorisiertes Belegen).  

•     Belegung (Kursanmeldung): 23.09. - 07.10.2024 

•     Restplatzvergabe: 11.10.2024 (12 Uhr) - 18.10.2024 

•     Abmeldung von Lehrveranstaltungen: 11.10.2024 (12 Uhr) - 05.01.2025 

•     Prüfungsanmeldung: 13.01. - 24.01.2025 

 

Weitere Informationen zur Kursbelegung finden Sie unter 

http://www.ethnologie.uni-muenchen.de/studium/lehre/kursbelegsystem/index.html 

 

4.  Fachschaft Ethnologie 

Was machen wir? 

- Studentenbetreuung 

- Events uns Partys (Ethnoparty!) 

- Austausch zwischen DozentInnen und StudentInnen 

- Inhaltliche Mitgestaltung des Lehrangebots 

- Teilnahme am Konvent der Fachschaften 

- Mitbestimmung der Hochschulpolitik 

- Praxisabende, etc. 

 

Was hast DU vom Mitmachen? 

- Nette Leute kennenlernen 

- Mitgestaltung 

- Forum für Diskussion und Kreativität 

 

Unsere Kontaktdaten 

Homepage: www.fachschaft.ethnologie.uni-muenchen.de 

WhatsApp Infogruppe: https://chat.whatsapp.com/EAugG1U9LwjA1HqqELhilY 

E-Mail: ethnofachschaft@googlemail.com 

https://www.kulturwissenschaften.uni-muenchen.de/studium/studienbuero/kontakt/index.html
https://www.pags.pa.uni-muenchen.de/personen/sachbearbeitung/voelkers/index.html
http://www.ethnologie.uni-muenchen.de/studium/lehre/kursbelegsystem/index.html
http://www.ethnologie.uni-muenchen.de/studium/lehre/kursbelegsystem/index.html
http://www.fachschaft.ethnologie.uni-muenchen.de/
mailto:ethnofachschaft@googlemail.com
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VERANSTALTUNGEN ÜBERBLICK B.A. ETHNOLOGIE - WISE 2024/25 

 Oe67 = Oettingenstr. 67 

Änderungen vorbehalten. 

Aktuelle Fassung im LSF-Portal 

P 1 Basismodul Einführung in die Ethnologie 

P 1.1 Vorlesung 

12382 Einführung in die Ethnologie, Vorlesung, 2-stündig, Mi 14-16 Uhr c.t., Oe67 (B), B 001, 
Beginn: 16.10.2024, Ende: 05.02.2025 

Reinhardt 

12383 Online-Vorlesung: Einführung in die Ethnologie, Vorlesung, Mi, 16.10.2024 18-20 Uhr 
c.t. (Präsenz-Infoveranstaltung: Oe67, Raum 115) 

Reinhardt 

P 1.2 Proseminar 

12384 Grundfragen und Geschichte der Ethnologie, Proseminar, 2-stündig, Gruppe 01: Mo 
12-14 Uhr c.t., Oe67, 027, Gruppe 02: Mi 16-18 Uhr c.t., 061, Beginn: 14.10.2024, 
Ende: 05.02.2025 

Odierna, Treiber 

P 1.3 Tutorium 

12385 Tutorium: Einführung in die Ethnologie, Tutorium, 2-stündig, Gruppe 01: Do 12-14 Uhr 
c.t., Oe67, 027, Gruppe 02: Mo 10-12 Uhr c.t., 169, Beginn: 14.10.2024, Ende: 
06.02.2025 

Schmidt, Müller 

P 2 Technikenmodul 

P 2.1 Übung 

12386 Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens, Übung, 2-stündig, Gruppe 01: Do 10-12 
Uhr c.t., Oe67, 027, Gruppe 02: Do 14-16 Uhr c.t., 151, Beginn: 17.10.2024, Ende: 
06.02.2025, An einzelnen Samstagen (04.11.2023 und 11.11.2023) sind Blocktermine 
geplant.  Die Zuteilung der TeilnehmerInnen zu einem der Blocktermine erfolgt im 
Kurs.  

Reinhardt 

P 3 Aufbaumodul Ethnologie systematisch 

P 3.3 + P 3.4 Grundkurse und (freiwillige) Tutorien 

12387 Religionsethnologie, Grundkurs, 2-stündig, Di 12-14 Uhr c.t., Oe67, 151, Beginn: 
15.10.2024, Ende: 04.02.2025 

Lücking 

12388 Tutorium Religionsethnologie, Tutorium, 2-stündig, Mo 10-12 Uhr c.t., Oe67, 065, 
Beginn: 14.10.2024, Ende: 03.02.2025 

Enzwieser 

12389 Sozialethnologie: Verwandtschaft im Wandel, Grundkurs, 2-stündig, Mo 12-14 Uhr c.t., 
Oe67 (L), L 155, Beginn: 14.10.2024, Ende: 03.02.2025 

Reinhardt 

12390 Tutorium Sozialethnologie, Tutorium, 2-stündig, Do 14-16 Uhr c.t., Oe67, 033, Beginn: 
17.10.2024, Ende: 06.02.2025 

Guderian 

P 4 Aufbaumodul Ethnologie regional 

P 4.1/4.3 + P 4.2/P 4.4 Proseminar und Übung 

12391 Religiöse Minderheiten in Indien, Proseminar und Übung, 3-stündig, Mo 14-16 Uhr 
c.t., Oe67, 131, 14-tägl. Mo 16-18 Uhr c.t., 131, Beginn: 14.10.2024, Ende: 03.02.2025 

Kramer 

12392 Einführung in die Ethnologie Mesoamerikas, Proseminar und Übung, 3-stündig, Mi 10-
12 Uhr c.t., Oe67, 161, 14-tägl. Mi 12-14 Uhr c.t., 161, Beginn: 16.10.2024, Ende: 
05.02.2025 

Kammler 

12393 Mensch und Umwelt(en) in Ozeanien: Aktuelle Transformationsprozesse, Proseminar 
und Übung, 3-stündig, Di, 15.10.2024 9-10 Uhr c.t. (Diese Kick-off Sitzung findet 
online statt. Der Link wird nach Ende der Belegung per mail an die Teilnehmenden 
geschickt.), Sa, 11.01.2025 10-17 Uhr c.t., Oe67, 115, Fr, 17.01.2025 15-18 Uhr c.t. 
(Oe67, Raum 131), Sa, 18.01.2025 10-17 Uhr c.t. (Oe67, Raum 131), Fr, 24.01.2025 15-

Pascht 
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18 Uhr c.t. (Oe67, Raum 131), Sa, 25.01.2025 10-17 Uhr c.t. (Oe67, Raum 131), Fr, 
31.01.2025 15-18 Uhr c.t. (Oe67, Raum 131), Sa, 01.02.2025 10-17 Uhr c.t. (Oe67, 
Raum 131) 

P 5 Methodenmodul 

P 5.1 Vorlesung 

12372 Ethnologische Feldforschung, Vorlesung, 2-stündig, Mi 16-18 Uhr c.t., Oe67 (B), B 001, 
Beginn: 16.10.2024, Ende: 05.02.2025 

Treiber 

12394 Ethnologische Feldforschung (Tutorium), Tutorium, 2-stündig, Do 16-18 Uhr c.t., Oe67 
(C), C 003, Beginn: 17.10.2024, Ende: 06.02.2025 

Reinhartz de 
Maia 

P 6 Regionale und systematische Fragestellungen 

P 6.0.2 + P 6.0.3 Teilbereiche A (Vorlesung + Seminar) 

12023 The Digital Turn: Theory, Method, and the Digital Humanities, Seminar, 2-stündig, Di 
12-14 Uhr c.t., Geschw.-Scholl-Pl. 1 (A), A 020, Beginn: 15.10.2024, Ende: 04.02.2025 

Lercari 

12025 Heritage to Bytes: Fundamentals of Digital Cultural Heritage Studies, Vorlesung, 2-
stündig, Di 10-12 Uhr c.t., Leopoldstr. 13,H2, 2401, Beginn: 15.10.2024, Ende: 
04.02.2025 

Lercari 

P 6.0.1 Regionale Fragestellungen (Seminar) 

12396 Social Media Activism in Digital Capitalism, Seminar, 2-stündig, Di 12-14 Uhr c.t., 
Oe67, 131, Beginn: 15.10.2024, Ende: 04.02.2025 

Kramer 

12399 “The Great Symmetrization”. Die erstaunliche Renaissance des Animismus als 
transformatives Konzept, Seminar, 2-stündig, Do 16-18 Uhr c.t., Oe67, 061, Beginn: 
17.10.2024, Ende: 06.02.2025 

Kapfhammer 

P 6.0.4 Teilbereiche B (Seminar) 

12395 Jenseits des Menschen: Ethnologie und Posthumanismus, Seminar, 2-stündig, Mi 10-12 
Uhr c.t., Oe67 (C), C 007, Beginn: 16.10.2024, Ende: 05.02.2025 

Reinhardt 

12396 Social Media Activism in Digital Capitalism, Seminar, 2-stündig, Di 12-14 Uhr c.t., 
Oe67, 131, Beginn: 15.10.2024, Ende: 04.02.2025 

Kramer 

12397 Quantifizierung des Körpers: ‘Datafication of Health’ und die Rolle der 
Medizinethnologie, Seminar, 2-stündig, Do 10-12 Uhr c.t., Oe67, 165, Beginn: 
17.10.2024, Ende: 06.02.2025 

Jansen 

12398 Wissen, Kommunikation und Austausch - Neue Ansätze einer Ethnologie des Lernens, 
Seminar, 2-stündig, Fr 12-16 Uhr c.t., Oe67, 067, Einzeltermine siehe LSF 

Schneider 

12399 “The Great Symmetrization”. Die erstaunliche Renaissance des Animismus als 
transformatives Konzept, Seminar, 2-stündig, Do 16-18 Uhr c.t., Oe67, 061, Beginn: 
17.10.2024, Ende: 06.02.2025 

Kapfhammer 

P 7 Theorien und Konzepte 

P 7.1 Seminar 

12396 Social Media Activism in Digital Capitalism, Seminar, 2-stündig, Di 12-14 Uhr c.t., 
Oe67, 131, Beginn: 15.10.2024, Ende: 04.02.2025 

Kramer  

12397 Quantifizierung des Körpers: ‘Datafication of Health’ und die Rolle der 
Medizinethnologie, Seminar, 2-stündig, Do 10-12 Uhr c.t., Oe67, 165, Beginn: 
17.10.2024, Ende: 06.02.2025 

Jansen 

12398 Wissen, Kommunikation und Austausch - Neue Ansätze einer Ethnologie des Lernens, 
Seminar, 2-stündig, Fr 12-16 Uhr c.t., Oe67, 067, Einzeltermine siehe LSF 

Schneider  

12399 “The Great Symmetrization”. Die erstaunliche Renaissance des Animismus als 
transformatives Konzept, Seminar, 2-stündig, Do 16-18 Uhr c.t., Oe67, 061, Beginn: 
17.10.2024, Ende: 06.02.2025 

Kapfhammer 

12401 Foraging at the Edge of Capitalism, Lektürekurs, 2-stündig, Fr, 25.10.2024 10-17 Uhr 
c.t. (Oe67, Raum 131), Sa, 26.10.2024 10-17 Uhr c.t. (Oe67, Raum 131), Fr, 10.01.2025 
10-17 Uhr c.t., Oe67, U133, Sa, 11.01.2025 10-17 Uhr c.t., 033 

Saxer, Tsutsumi 

P 7.2 Lektürekurs 
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12395 Jenseits des Menschen: Ethnologie und Posthumanismus, Seminar, 2-stündig, Mi 10-12 
Uhr c.t., Oe67 (C), C 007, Beginn: 16.10.2024, Ende: 05.02.2025 

Reinhardt 

12400 Texte zur Ethik zwischen Anthropologie und Philosophie, Lektürekurs, 2-stündig, Di 
16-18 Uhr c.t., Oe67, 169, Beginn: 15.10.2024, Ende: 04.02.2025 

Kramer 

12402 Decolonial Ecology. Thinking from the Caribbean World (Malcom Ferdinand, 2022 
[2019]), Lektürekurs, 2-stündig, Mo 14-16 Uhr c.t., Oe67, 027, Beginn: 14.10.2024, 
Ende: 03.02.2025 

Kastner 

P 8 Abschlussmodul 

P 8.1 Bachelorarbeit 

 Die Anmeldung zur B.A. Arbeit erfolgt über den Prüfer/ die Prüferin. Bitte beachten Sie 
die vom Prüfungsamt bekannt gegebenen Fristen! 

P 8.2 Kolloquium 

 Die Präsentation der Arbeit findet in einem der angebotenen Kolloquien statt (bitte 
sprechen Sie sich mit Ihrem Prüfer/ Ihrer Prüferin ab, falls diese/r kein eigenes 
Kolloquium anbietet). 

12404 Kolloquium für ExamenskandidatInnen (Kammler), Kolloquium, 1-stündig, 14-tägl. Mi 
12-14 Uhr c.t., Oe67, 161, Beginn: 16.10.2024, Ende: 05.02.2025 

Kammler 

12405 Kolloquium für ExamenskandidatInnen (Lücking), Kolloquium, 1-stündig, Mi 12-14 Uhr 
c.t., Oe67 (C), C 003, Beginn: 16.10.2024, Ende: 05.02.2025 

Lücking 

12406 Kolloquium für Examenskandidatinnen (Reinhardt), Kolloquium, 2-stündig, Mo 10-12 
Uhr c.t., Oe67 (C), C 003, Beginn: 14.10.2024, Ende: 03.02.2025 

Reinhardt 

12407 Kolloquium für Examenskandidatinnen (Treiber), Kolloquium, 2-stündig, Mo 10-12 Uhr 
c.t., Oe67, 033, Beginn: 14.10.2024, Ende: 03.02.2025 

Treiber 

12409 Kolloquium für ExamenskandidatInnen (Dürr), Kolloquium, 2-stündig, Mo 10-12 Uhr 
c.t., Di 12-14 Uhr c.t., Oe67, 033, Ende: 04.02.2025 

Dürr 

12410 Kolloquium für ExamenskandidatInnen (Heidemann), Kolloquium, 2-stündig, Mo 14-16 
Uhr c.t., Oe67 (C), C 003, Beginn: 14.10.2024, Ende: 03.02.2025 

Heidemann 

WP 1 Europäische Sprachen 

 Zum Kursangebot Europäischer Sprachen siehe LSF. 

WP 2 und WP 3 Außereuropäische (Zweit-)Sprachen 

3 ECTS: WP 2/I und WP 3/I Außereur. (Zweit-)Sprachen (Teil I) 

12180 Thai I (P 9.1.3), Sprachunterricht, 2-stündig, Mi 18-19:30 Uhr s.t., Kaulbachstr. 53, 003, 
Beginn: 16.10.2024, Ende: 05.02.2025 

Nikitsch 

12413 isiXhosa Online Language Course 1 (Initial), Online-Sprachunterricht, 4-stündig, 
asynchron. 

Treiber 

12415 Kiswahili 1, Sprachunterricht, 2-stündig, Fr 12-14 Uhr c.t., Oe67, 033, Beginn: 
18.10.2024, Ende: 07.02.2025 

Ilongo-Baier 

13016 Arabisch A1.1 (für Studierende ohne Vorkenntnisse), Sprachunterricht, 2-stündig, 
Gruppe 01: Mo 10-12 Uhr c.t., Geschw.-Scholl-Pl. 1 (A), A 119 (ACHTUNG: der 
Unterricht findet von 10:15-12:00 Uhr statt.  Am Montag, den 23.12.2024 findet KEIN 
Kurs statt.), Gruppe 02: Di 14-16 Uhr c.t., Geschw.-Scholl-Pl. 1 (M), M 110 (ACHTUNG: 
der Unterricht findet von 14:15-16:00 Uhr statt.), Gruppe 03: Mi 10-12 Uhr c.t., M 110 
(ACHTUNG: der Unterricht findet von 10:15-12:00 Uhr statt.), Gruppe 04: Do 14-16 Uhr 
c.t., Geschw.-Scholl-Pl. 1 (D), D Z005, Beginn: 21.10.2024, Ende: 06.02.2025 

Al Oudat, 
Khalifa, Vollmer 

13059 Türkisch A1.1 (für Studierende ohne Vorkenntnisse), Sprachunterricht, 2-stündig, 
Gruppe 01: Mi 16-18 Uhr c.t., Schellingstr. 3 (R), R 203, Gruppe 02: Mi 18-20 Uhr c.t., 
R 203, Beginn: 23.10.2024, Ende: 05.02.2025 

Bayrak, Vollmer 

13077 Märchen gesammelt, was nun? − Tonaufnahmen bearbeiten mit dem Programm ELAN, 
Wissenschaftliche Übung, 2-stündig, Di 10-12 Uhr c.t., Schellingstr. 3 (S), S 007, 
Beginn: 15.10.2024, Ende: 04.02.2025 

Schön 

13078 Die Sprachen der Welt: Somali, Proseminar, 2-stündig, Mi 10-12 Uhr c.t., Prof.-Huber-
Pl. 2 (V), LEHRTURM-VU107, Beginn: 16.10.2024, Ende: 05.02.2025 

Wirsching 

3 ECTS: WP 2/II und WP 3/II Außereur. (Zweit-)Sprachen (Teil II) 
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12179 Thai II (P 9.2.3), Sprachunterricht, 2-stündig, Mi 16-18:30 Uhr s.t., Kaulbachstr. 53, 
U101, Beginn: 16.10.2024, Ende: 05.02.2025 

Nikitsch 

13017 Arabisch A1.2, Sprachunterricht, 2-stündig, Gruppe 01: Di 18-20 Uhr c.t. (Der 
Unterricht dieser Kursgruppe findet online statt.  In Präsenz findet die 
Einführungsveranstaltung (22.10.2024) und die Abschlussklausur (04.02.2025) statt.), 
Di, 22.10.2024 18-20 Uhr s.t., Schellingstr. 3 (S), S 242 (Einführungsveranstaltung in 
Präsenz. Anwesenheit dringend empfohlen!), Di, 04.02.2025 18-20 Uhr s.t., S 242 
(Abschlussklausur in Präsenz.), Gruppe 02: Do 10-12 Uhr c.t., Geschw.-Scholl-Pl. 1 (A), 
A 119, Beginn: 22.10.2024, Ende: 06.02.2025 

Al Oudat, Gad, 
Khalifa, Vollmer 

13060 Türkisch A1.2, Sprachunterricht, 2-stündig, Mi 16-18 Uhr c.t., Geschw.-Scholl-Pl. 1 (A), 
A 020, Beginn: 23.10.2024, Ende: 05.02.2025 

Dogan-Ölmez, 
Vollmer 

13077 Märchen gesammelt, was nun? − Tonaufnahmen bearbeiten mit dem Programm ELAN, 
Wissenschaftliche Übung, 2-stündig, Di 10-12 Uhr c.t., Schellingstr. 3 (S), S 007, 
Beginn: 15.10.2024, Ende: 04.02.2025 

Schön 

6 ECTS: WP 2/I+II und WP 3/1+II Außereur. (Zweit-)Sprachen (Teile I+II) 

12165 Vietnamesisch für Anfänger (P9.1.3), Sprachunterricht, 2-stündig, Do 8:30-10 Uhr s.t., 
Amalienstr. 17, A 107, Beginn: 17.10.2024, Ende: 30.01.2025 

Dinh 

12186 Tamil 1 (I+II), Sprachunterricht, 2-stündig, Fr 16-18 Uhr c.t., Ludwigstr. 31, 427, 
Beginn: 18.10.2024, Ende: 07.02.2025 

Hellmann-
Rajanayagam 

12202 Urdu/Hindi 1 Grammatik und Semantik, Sprachunterricht, 4-stündig, Do 10-12 Uhr c.t., 
Geschw.-Scholl-Pl. 1 (M), M 203, Mo 16-18 Uhr c.t., M 203, Beginn: 17.10.2024, Ende: 
06.02.2025 

Knüppel 

12418 Quechua (Cusco-Variante, Peru) 1 (I+II), Sprachunterricht, 4-stündig, Di 16-18 Uhr c.t., 
Oe67 (C), C 007, Do 10-12 Uhr c.t., C 007, Beginn: 15.10.2024, Ende: 06.02.2025 

Kammler 

12419 Nuu-chah-nulth (”Nootka”, Kanada) 1 (I+II), Sprachunterricht, 4-stündig, Mo 18-20 Uhr 
c.t., Oe67 (C), C 003, Do 12-14 Uhr c.t., Oe67, 033, Beginn: 14.10.2024, Ende: 
06.02.2025 

Kammler 

12939 Modernes Mongolisch für Anfänger (P9.1.2 BA/WP3.1 MA), Sprachunterricht, 2-
stündig, Di 16-18 Uhr c.t., Kaulbachstr. 53, U101, Beginn: 15.10.2024, Ende: 
04.02.2025 

Huber 
(Solidagva) 

13079 Persisch 1, Übung, 6-stündig, Mi 10-12 Uhr c.t., Edmund-Rumpler-Strasse 9, A 121, Do 
10-12 Uhr c.t., Prof.-Huber-Pl. 2 (V), LEHRTURM-VU107, Mo 10-12 Uhr c.t., 
LEHRTURM-V005, Beginn: 16.10.2024, Ende: 06.02.2025 

Catanzaro 

WP 4 Außereuropäische Sprachen für Fortgeschrittene 

3 ECTS: WP 4/I Außereuropäische Sprachen für Fortgeschrittene III 

12420 Kiswahili 3, Sprachunterricht, 2-stündig, Fr 14-16 Uhr c.t., Oe67, 033, Beginn: 
18.10.2024, Ende: 07.02.2025 

Ilongo-Baier 

14745 Arabisch A2.1, Sprachunterricht, 2-stündig, Di 16-18 Uhr c.t., Geschw.-Scholl-Pl. 1 (D), 
D Z005, Beginn: 22.10.2024, Ende: 04.02.2025 

Khalifa, Vollmer 

3 ECTS: WP 4/II Außereuropäische Sprachen für Fortgeschrittene IV 

14759 Arabisch A2.2, Sprachunterricht, 2-stündig, Di 18-19:30 Uhr s.t., Geschw.-Scholl-Pl. 1 
(D), D Z005, Beginn: 22.10.2024, Ende: 04.02.2025 

Khalifa, Vollmer 

6 ECTS: WP 4/I+II Außereuropäische Sprachen für Fortgeschrittene III+IV 

12164 Vietnamesisch für Fortgeschrittene (P9.2.3), Sprachunterricht, 2-stündig, Do 10-12 Uhr 
c.t., Amalienstr. 17, A 107, Beginn: 17.10.2024, Ende: 30.01.2025 

Dinh 

12195 Telugu-Lektüre: Katamaraju-katha, Lektürekurs, 2-stündig, Mo 18-20 Uhr c.t., Beginn: 
21.10.2024, Ende: 03.02.2025 

Knüppel 

12202 Urdu/Hindi 1 Grammatik und Semantik, Sprachunterricht, 4-stündig, Do 10-12 Uhr c.t., 
Geschw.-Scholl-Pl. 1 (M), M 203, Mo 16-18 Uhr c.t., M 203, Beginn: 17.10.2024, Ende: 
06.02.2025 

Knüppel 

WP 5 bis WP 8 Praxismodule 

WP 5.1 Forschungsvorbereitung 

12421 Berufspraktikum als Feldforschungsübung: Methodentraining Organisationsethnologie 
(Teil I), Praxisseminar, 2-stündig, Fr, 18.10.2024 12-19 Uhr s.t. (Oe67, Raum 131), Sa, 

Spülbeck 
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19.10.2024 10-16 Uhr c.t. (Oe67, Raum 131), Fr, 17.01.2025 12-19 Uhr s.t., Oe67, 067, 
Sa, 18.01.2025 10-16 Uhr c.t., 067 

12422 Forschungsvorbereitung - Individuelle Projekte, Praxisseminar, 2-stündig, Mo 12-14 
Uhr c.t., Oe67, 033, Beginn: 14.10.2024, Ende: 03.02.2025 

Kramer 

WP 6.1 Ethnologische Berufsfelder 

04225 Starting Up - From Ideas to Successful Business (A), Seminar, 2-stündig, Mo, 
21.10.2024 10-12 Uhr s.t., Mo, 11.11.2024 10-14 Uhr s.t., Mo, 09.12.2024 9-16 Uhr s.t.,  

Wimmer, Dahl, 
Domnik 

04226 Starting Up - From Ideas to Successful Business (B), Seminar, 2-stündig,  Domnik, Dahl 
12421 Berufspraktikum als Feldforschungsübung: Methodentraining Organisationsethnologie 

(Teil I), Praxisseminar, 2-stündig, Fr, 18.10.2024 12-19 Uhr s.t. (Oe67, Raum 131), Sa, 
19.10.2024 10-16 Uhr c.t. (Oe67, Raum 131), Fr, 17.01.2025 12-19 Uhr s.t., Oe67, 067, 
Sa, 18.01.2025 10-16 Uhr c.t., 067 

Spülbeck 

12423 Ethnologische Berufsfelder, Seminar, 2-stündig, Mi 14-16 Uhr c.t., Oe67, 067, Beginn: 
16.10.2024, Ende: 05.02.2025 

Treiber 

WP 5.2 + WP 6.2 Sondierungen von Forschungs- und Berufsfeldern 

12424 Praxisabende - Ethnologinnen und Ethnologen berichten aus ihren Berufsfeldern, 
Übung, 1-stündig, Mi 18-20 Uhr c.t. (Oe67, Raum L 155), Beginn: 16.10.2024, Ende: 
05.02.2025, Die konkreten Termine werden durch Aushänge und auf der 
Institutswebsite bekannt gegeben.  

Hempel, Treiber 

12425 Ethnologisches Oberseminar, Kolloquium, 1-stündig, Mo 16-18 Uhr c.t., Oe67 (L), L 
155, Beginn: 14.10.2024, Ende: 03.02.2025 

Treiber 

WP 7.1 + 8.1 Forschung / Praktikum 

 Für die Forschung bzw. das Praktikum ist keine Belegung über LSF erforderlich. 

WP 8.2 Reflexionen des Praktikums 

12427 Praktikumsnachbereitung, Übung, 1-stündig, Mi, 06.11.2024 12-14 Uhr c.t. (Oe67, 
Raum A 004), Mi, 13.11.2024 18-21 Uhr c.t. (Oe67, Raum 115) 

Hempel 

Offene Veranstaltungen 

12025 Heritage to Bytes: Fundamentals of Digital Cultural Heritage Studies, Vorlesung, 2-
stündig, Di 10-12 Uhr c.t., Leopoldstr. 13, H2, 2401, Beginn: 15.10.2024, Ende: 
04.02.2025 

Lercari 

12425 Ethnologisches Oberseminar, Kolloquium, 1-stündig, Mo 16-18 Uhr c.t., Oe67 (L), L 
155, Beginn: 14.10.2024, Ende: 03.02.2025 

Treiber 

12424 Praxisabende - Ethnologinnen und Ethnologen berichten aus ihren Berufsfeldern, 
Übung, 1-stündig, Mi 18-20 Uhr c.t. (Oe67, Raum L 155), Beginn: 16.10.2024, Ende: 
05.02.2025, Die konkreten Termine werden durch Aushänge und auf der 
Institutswebsite bekannt gegeben.  

Hempel, Treiber 
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VERANSTALTUNGEN ÜBERBLICK M.A. ETHNOLOGIE - WISE 2024/25 

P 1 Theorien und aktuelle Fragestellungen I 

P 1.1 Seminar 

12623 Aktuelle Debatten in der Ethnologie, Masterseminar, 2-stündig, Mo 12-14 Uhr c.t., 
Oe67, 131, Beginn: 14.10.2024, Ende: 03.02.2025 

Dürr 

P 1.2 Übung 

12622 Theoretische Grundlagen, Übung, 2-stündig, Di 14-16 Uhr c.t., Oe67, 131, Beginn: 
15.10.2024, Ende: 04.02.2025 

Kammler 

P 2 / P 7 Ethnologische Themenfelder I / II 

P 2.1 / P 7.1 Seminar 

12396 Social Media Activism in Digital Capitalism, Seminar, 2-stündig, Di 12-14 Uhr c.t., 
Oe67, 131, Beginn: 15.10.2024, Ende: 04.02.2025 

Kramer  

12397 Quantifizierung des Körpers: ‘Datafication of Health’ und die Rolle der 
Medizinethnologie, Seminar, 2-stündig, Do 10-12 Uhr c.t., Oe67, 165, Beginn: 
17.10.2024, Ende: 06.02.2025 

Jansen 

12398 Wissen, Kommunikation und Austausch - Neue Ansätze einer Ethnologie des Lernens, 
Seminar, 2-stündig, Fr 12-16 Uhr c.t., Oe67, 067, Einzeltermine siehe LSF 

Schneider  

12399 “The Great Symmetrization”. Die erstaunliche Renaissance des Animismus als 
transformatives Konzept, Seminar, 2-stündig, Do 16-18 Uhr c.t., Oe67, 061, Beginn: 
17.10.2024, Ende: 06.02.2025 

Kapfhammer 

12401 Foraging at the Edge of Capitalism, Lektürekurs, 2-stündig, Fr, 25.10.2024 10-17 Uhr 
c.t. (Oe67, Raum 131), Sa, 26.10.2024 10-17 Uhr c.t. (Oe67, Raum 131), Fr, 10.01.2025 
10-17 Uhr c.t., Oe67, U133, Sa, 11.01.2025 10-17 Uhr c.t., 033 

Saxer, Tsutsumi 

P 2.2 / P 7.2 Kolloquium 

12425 Ethnologisches Oberseminar, Kolloquium, 1-stündig, Mo 16-18 Uhr c.t., Oe67 (L), L 
155, Beginn: 14.10.2024, Ende: 03.02.2025 

Treiber 

P 5 Forschungsmodul II 

 Eine Belegung über LSF ist nicht erforderlich. 
Bitte die Anmeldung zur Prüfung nicht vergessen! 

12628 Forschungsprojekt (Individuelle Feldforschung), Projekt Dürr 
12629 Forschungsprojekt (Visuelle Ethnologie), Projekt Lücking 

P 6 Forschungsmodul III 

12624 Individuelle Forschungsthemen: Auswertung, Seminar, 2-stündig, Di 10-12 Uhr c.t., 
Oe67, 033, Beginn: 15.10.2024, Ende: 04.02.2025 

Dürr 

12621 Vertiefende Übung zu Methoden der Datenauswertung, Übung, 1-stündig, Die Termine 
der Blockveranstaltung werden noch bekannt gegeben.  

Dürr 

12625 Forschungsschwerpunkt Visuelle Ethnologie: Auswertung und Postproduktion, 
Seminar, 2-stündig, Mi 10-12 Uhr c.t., Oe67 (C), C 003 (Oe67, Raum 027), Beginn: 
16.10.2024, Ende: 05.02.2025 

Lücking 

12626 Einführung in Filmschnitt und Montage, Übung, 2-stündig, Termine siehe LSF Lupfer 

P 8 Abschlussmodul 

 Die Anmeldung zur Masterarbeit erfolgt über die Prüferin/ den Prüfer. 
Bitte beachten Sie die vom Prüfungsamt bekannt gegebenen Fristen und die Hinweise 
zur Masterarbeit auf der Institutswebseite! 

12406 Kolloquium für Examenskandidatinnen (Reinhardt), Kolloquium, 2-stündig, Mo 10-12 
Uhr c.t., Oe67 (C), C 003, Beginn: 14.10.2024, Ende: 03.02.2025 

Reinhardt 

12407 Kolloquium für Examenskandidatinnen (Treiber), Kolloquium, 2-stündig, Mo 10-12 Uhr Treiber 
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c.t., Oe67, 033, Beginn: 14.10.2024, Ende: 03.02.2025 
12409 Kolloquium für ExamenskandidatInnen (Dürr), Kolloquium, 2-stündig, Mo 10-12 Uhr 

c.t., Di 12-14 Uhr c.t., Oe67, 033, Ende: 04.02.2025 
Dürr 

12410 Kolloquium für ExamenskandidatInnen (Heidemann), Kolloquium, 2-stündig, Mo 14-16 
Uhr c.t., Oe67 (C), C 003, Beginn: 14.10.2024, Ende: 03.02.2025 

Heidemann 

WP 1 / WP 3 Profilmodul: Thematische Vertiefung I / II 

12395 Jenseits des Menschen: Ethnologie und Posthumanismus, Seminar, 2-stündig, Mi 10-12 
Uhr c.t., Oe67 (C), C 007, Beginn: 16.10.2024, Ende: 05.02.2025 

Reinhardt 

12396 Social Media Activism in Digital Capitalism, Seminar, 2-stündig, Di 12-14 Uhr c.t., 
Oe67, 131, Beginn: 15.10.2024, Ende: 04.02.2025 

Kramer  

12397 Quantifizierung des Körpers: ‘Datafication of Health’ und die Rolle der 
Medizinethnologie, Seminar, 2-stündig, Do 10-12 Uhr c.t., Oe67, 165, Beginn: 
17.10.2024, Ende: 06.02.2025 

Jansen 

12398 Wissen, Kommunikation und Austausch - Neue Ansätze einer Ethnologie des Lernens, 
Seminar, 2-stündig, Fr 12-16 Uhr c.t., Oe67, 067, Einzeltermine siehe LSF 

Schneider  

12399 “The Great Symmetrization”. Die erstaunliche Renaissance des Animismus als 
transformatives Konzept, Seminar, 2-stündig, Do 16-18 Uhr c.t., Oe67, 061, Beginn: 
17.10.2024, Ende: 06.02.2025 

Kapfhammer 

12400 Texte zur Ethik zwischen Anthropologie und Philosophie, Lektürekurs, 2-stündig, Di 
16-18 Uhr c.t., Oe67, 169, Beginn: 15.10.2024, Ende: 04.02.2025 

Kramer 

12402 Decolonial Ecology. Thinking from the Caribbean World (Malcom Ferdinand, 2022 
[2019]), Lektürekurs, 2-stündig, Mo 14-16 Uhr c.t., Oe67, 027, Beginn: 14.10.2024, 
Ende: 03.02.2025 

Kastner 

WP 2 / WP 4 Profilmodul: Sprache I / II 

12418 Quechua (Cusco-Variante, Peru) 1 (I+II), Sprachunterricht, 4-stündig, Di 16-18 Uhr c.t., 
Oe67 (C), C 007, Do 10-12 Uhr c.t., C 007, Beginn: 15.10.2024, Ende: 06.02.2025 

Kammler 

12419 Nuu-chah-nulth (”Nootka”, Kanada) 1 (I+II), Sprachunterricht, 4-stündig, Mo 18-20 Uhr 
c.t., Oe67 (C), C 003, Do 12-14 Uhr c.t., Oe67, 033, Beginn: 14.10.2024, Ende: 
06.02.2025 

Kammler 

WP 5 Profilmodul: Inter- und transdisziplinäre Perspektiven 

12029 Linked open data: Methods and Standards for Digital Cultural Heritage Preservation, 
Seminar, 2-stündig, Mo 14-16 Uhr c.t., Geschw.-Scholl-Pl. 1 (A), A 020, Beginn: 
14.10.2024, Ende: 03.02.2025 

Sartini 

12030 Advancing to the Digital Frontier: An Introduction to Developing and Managing Digital 
Collections, Übung, 2-stündig, Di 16-18 Uhr c.t., Akademiestr. 7, RG, 002 (CIP Pool 2 in 
Akademiestraße 7 is accessible from the outside via the backyard of the building.), 
Beginn: 15.10.2024, Ende: 04.02.2025 

Sartini 

12400 Texte zur Ethik zwischen Anthropologie und Philosophie, Lektürekurs, 2-stündig, Di 
16-18 Uhr c.t., Oe67, 169, Beginn: 15.10.2024, Ende: 04.02.2025 

Kramer 

12401 Foraging at the Edge of Capitalism, Lektürekurs, 2-stündig, Fr, 25.10.2024 10-17 Uhr 
c.t. (Oe67, Raum 131), Sa, 26.10.2024 10-17 Uhr c.t. (Oe67, Raum 131), Fr, 10.01.2025 
10-17 Uhr c.t., Oe67, U133, Sa, 11.01.2025 10-17 Uhr c.t., 033 

Saxer, Tsutsumi 

12402 Decolonial Ecology. Thinking from the Caribbean World (Malcom Ferdinand, 2022 
[2019]), Lektürekurs, 2-stündig, Mo 14-16 Uhr c.t., Oe67, 027, Beginn: 14.10.2024, 
Ende: 03.02.2025 

Kastner 

WP 6 Profilmodul: Berufs- und Praxisorientierung 

12026 Introduction to Programming for Humanists, Übung, 2-stündig, Do 14-16 Uhr c.t., 
Akademiestr. 7, RG, 002 (CIP Pool 2 in Akademiestraße 7 is accessible from the outside 
via the backyard of the building.  The course will take place on Thursday from 2 pm to 
5 pm on 10 days in the semester. It can be combined with the Tutorial “Webdesign for 
Humanists” which takes place at the same time on the other 5 days.), Beginn: 
17.10.2024, Ende: 06.02.2025 

Sartini 

12424 Praxisabende - Ethnologinnen und Ethnologen berichten aus ihren Berufsfeldern, 
Übung, 1-stündig, Mi 18-20 Uhr c.t. (Oe67, Raum L 155), Beginn: 16.10.2024, Ende: 
05.02.2025, Die konkreten Termine werden durch Aushänge und auf der 
Institutswebsite bekannt gegeben.  

Hempel, Treiber 
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12427 Praktikumsnachbereitung, Übung, 1-stündig, Mi, 06.11.2024 12-14 Uhr c.t., (Oe67, A 
004), Mi, 13.11.2024 18-21 Uhr c.t. (Oe67, Raum 115) 

Hempel 

Offene Veranstaltungen (alle Fachsemester) 

12025 Heritage to Bytes: Fundamentals of Digital Cultural Heritage Studies, Vorlesung, 2-
stündig, Di 10-12 Uhr c.t., Leopoldstr. 13, H2, 2401, Beginn: 15.10.2024, Ende: 
04.02.2025 

Lercari 

12424 Praxisabende - Ethnologinnen und Ethnologen berichten aus ihren Berufsfeldern, 
Übung, 1-stündig, Mi 18-20 Uhr c.t. (Oe67, Raum L 155), Beginn: 16.10.2024, Ende: 
05.02.2025, Die konkreten Termine werden durch Aushänge und auf der 
Institutswebsite bekannt gegeben.  

Hempel, Treiber 

12425 Ethnologisches Oberseminar, Kolloquium, 1-stündig, Mo 16-18 Uhr c.t., Oe67 (L), L 
155, Beginn: 14.10.2024, Ende: 03.02.2025 

Treiber 
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KOMMENTIERTES VERANSTALTUNGSVERZEICHNIS 

In alphabetischer Reihenfolge. Importierte Lehrveranstaltungen sind nicht aufgelistet. 

Zu Leistungsnachweisen und weiteren Informationen siehe LSF. 

 

Prof. Dr. Eveline Dürr 
  
PROF. Dr. EVELINE DüRR 

Masterseminar 

Aktuelle Debatten in der Ethnologie 

2-stündig 

Mo 12-14 Uhr c.t., Oe67, 131, 
Beginn: 14.10.2024, Ende: 03.02.2025 

Belegnummer: 12623 

Kommentar: 
This course will cover key debates in the discipline of anthropology with a special emphasis 
on long-standing, current and emerging conceptual frameworks that have significantly 
shaped the course of the discipline. Concepts covered in the course include decoloniality, 
gender and feminism, Anthropocene, the digital, “dark anthropology” and anthropology of 
the good, media and mediation, right-wing populism and multimodal anthropology. The 
sessions will also cover methodological debates surrounding ethics and interdisciplinarity. 
In addition, the course will actively incorporate student inputs in the choice of concepts 
based on different research studies that course participants are currently pursuing and have 
an interest in. 

Voraussetzungen: 
Readiness to engage with and analyze complex texts is expected. 
 
 
PROF. Dr. EVELINE DüRR 

Projekt 

Forschungsprojekt (Individuelle Feldforschung) 

Belegnummer: 12628 

Kommentar: 
Im Anschluss an die Forschungsvorbereitung in Modul P 4 wird das konzipierte 
Forschungsprojekt praktisch umgesetzt. Zentral dabei ist die Anwendung zuvor erlernter 
Forschungsmethoden und -techniken, sowie die Erfahrung und Reflexion der eigenen Rolle 
als Feldforscherin oder Feldforscher. 
 
 



15 

PROF. Dr. EVELINE DüRR 

Masterseminar 

Individuelle Forschungsthemen: Auswertung 

2-stündig 

Di 10-12 Uhr c.t., Oe67, 033, 
Beginn: 15.10.2024, Ende: 04.02.2025 

Belegnummer: 12624 

Kommentar: 
Im Seminar werden die Feldforschungen ausgewertet, die Masterstudierende während der 
vorlesungsfreien Zeit im Sommer durchgeführt haben. Die Lehrveranstaltung steht nur den 
Studierenden offen, die am Vorbereitungsseminar teilgenommen und während der 
Semesterferien ihre Forschungen durchgeführt haben. 
 
 
PROF. Dr. EVELINE DüRR 

Übung 

Vertiefende Übung zu Methoden der Datenauswertung 

1-stündig, Blocktermine werden bekannt gegeben 

Belegnummer: 12621 

Kommentar: 
Diese begleitende Übung dient zur Nachbereitung, Ergänzung und Vertiefung von Fragen 
und Herausforderungen, die im Seminar zur Forschungsauswertung angesprochen wurden. 
Darüber hinaus können hier auch spezifische Verfahren der Datenauswertung eingeübt und 
in der praktischen Anwendung gemeinsam diskutiert werden. 

Anmeldung: 
Die Anmeldung erfolgt automatisch mit der Belegung des Seminars “Individuelle 
Forschungsthemen”. Die Teilnahme am Blockseminar ist obligatorisch. 
 
 
PROF. Dr. EVELINE DüRR 

Kolloquium 

Kolloquium für ExamenskandidatInnen (Dürr) 

2-stündig 

Mo 10-12 Uhr c.t., 
Di 12-14 Uhr c.t., Oe67, 033, 
, Ende: 04.02.2025 

Belegnummer: 12409 

Kommentar: 
In diesem Kolloquium diskutieren wir geplante und laufende studentische 
Abschlussarbeiten sowie spezifische Aspekte der ethnologischen Forschung. Das Spektrum 
reicht von Themenfindung, methodischer Herangehensweise, Formulierung der 
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Fragestellung bis hin zu diversen Präsentationsformen der Forschungsergebnisse. Darüber 
hinaus soll das Kolloquium auch zur Erörterung ethischer Gesichtspunkte dienen und eine 
kritische Reflexion und Positionierung der Forschenden in Bezug auf die involvierten 
Akteure ermöglichen. Grundsätzlich können alle Fragen und Probleme angesprochen 
werden, die im Laufe der Themenfindung und Forschung auftreten. 
  

 Nele Guderian 
  
NELE GUDERIAN 

Tutorium 

Tutorium Sozialethnologie 

2-stündig 

Do 14-16 Uhr c.t., Oe67, 033, 
Beginn: 17.10.2024, Ende: 06.02.2025 

Belegnummer: 12390 

Kommentar: 
Das Tutorium dient der vertieften Lektüre und Erörterung der im gleichnamigen Grundkurs 
thematisierten Texte und Fragestellungen. 

Bemerkung: 
Die Teilnahme an dieser Veranstaltung ist freiwillig. 

Anmeldung: 
ACHTUNG: Die Belegung ist nur über das Vorlesungsverzeichnis (”flaches Belegen”) 
möglich! 
 
 

 Paul Hempel 
  
PAUL HEMPEL 

Übung 

Praktikumsnachbereitung 

1-stündig 

Mi, 06.11.2024 12-14 Uhr c.t., Oe67, A 004 
Mi, 13.11.2024 18-21 Uhr c.t., Oe67, 115 

Belegnummer: 12427 

Kommentar: 
In dieser Veranstaltung reflektieren wir die fachlichen und persönlichen Erfahrungen, die 
während des Praktikums gesammelt wurden im Hinblick auf die zukünftige Berufs- und 



17 

Studienplanung. 
Die Teilnehmer beteiligen sich an der Gestaltung der Praxis-/ und Infoabende und geben 
dort Ihre Erfahrungen an Studierende weiter, die noch einen Praktikumsplatz suchen. 

Nachweis: 
B.A.: 3 + 12 ECTS (Seminar + Praktikum), Präsentation des Praktikums und schriftlicher 
Praktikumsbericht, unbenotet. 
M.A. (2018): 6 ECTS (Übung + Praktikum), Präsentation des Praktikums und schriftlicher 
Praktikumsbericht, unbenotet. 
  
Umfang des Praktikumsberichts: ca. 4-5 Textseiten. 

Anmeldung: 
Prüfungsanmeldung über LSF nicht vergessen! 
  

PAUL HEMPEL, PROF. Dr. MAGNUS TREIBER 

Übung 

Praxisabende - Ethnologinnen und Ethnologen berichten aus ihren Berufsfeldern 

1-stündig 

Mi 18-20 Uhr c.t., Oe67, 115  
Einzeltermine werden bekannt gegeben 

Belegnummer: 12424 

Kommentar: 
Was kommt nach dem Studium? Ethnologinnen und Ethnologen sind in vielen 
Arbeitsfeldern tätig, nicht nur in den klassischen Arbeitsbereichen Wissenschaft und 
Forschung und Museum. Um Einblicke in die Vielfalt der beruflichen Möglichkeiten zu 
geben, veranstaltet das Institut gemeinsam mit der Fachschaft jedes Semester verschiedene 
Praxisabende. Als Referenten kommen Ethnologinnen und Ethnologen, die in ganz 
unterschiedlichen Feldern arbeiten. Sie stellen ihre Berufsbiographie vor, vermitteln einen 
Überblick über ihr Arbeitsfeld, geben Tipps für Qualifikation und Fortbildung und stehen 
vor allem für die Fragen der Studierenden zur Verfügung. 
Neben dem Praxisabend werden an einzelnen Terminen Informationsabende zur 
Praktikumsplanung und -suche angeboten. 

Anmeldung: 
Eine Belegung über LSF ist nicht erforderlich. 
   

 Agnes Chao Ilongo-Baier 
  
AGNES CHAO ILONGO-BAIER 

Sprachunterricht 

Kiswahili 1 

2-stündig 
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Fr 12-14 Uhr c.t., Oe67, 033, 
Beginn: 18.10.2024, Ende: 07.02.2025 

Belegnummer: 12415 

Kommentar: 
Kiswahili ist die am weitesten verbreitete Verkehrssprache Afrikas südlich der Sahara und 
wird heute von etwa 100 Millionen Menschen gesprochen, vor allem in Tanzania, Kenya, 
Uganda, im Kongo, etc. Kiswahili gehört zur Familie der Bantusprachen. Die Mitglieder 
dieser Familie weisen gemeinsame charakteristische Strukturelemente auf. In Tanzania ist 
Kiswahili seit 1967 Nationalsprache, in Kenya seit Mitte der 70er Jahre. Bis zur 
Jahrhundertwende wurde Kiswahili mit arabischen Buchstaben geschrieben, aber in der 
Kolonialzeit wurde die Schrift auf lateinische Buchstaben umgestellt. Schrift und 
Aussprache bereiten wenig Schwierigkeiten beim Erlernen der Sprache. Heute noch ist 
Kiswahili eine Sprache im Wandel, der Wortschatz wird durch den starken kulturellen und 
wissenschaftlichen Austausch dauernd erweitert und an die aktuelle Situation angepasst. 
Das im Kurs verwendete Lehrwerk “Kiswahili- Lehrbuch der Alltagssprache “ wurde 
speziell zum praktischen Gebrauch entwickelt. Es wurde ein kommunikativer Ansatz 
zugrunde gelegt, d.h. die Lernenden sollen möglichst schnell die Sprache sprechen und 
verstehen können. Daher sind die grammatikalischen Strukturen bzw. Erklärungen auf 
mehrere Lerneinheiten gleichmäßig verteilt. Übersichtliche Tabellen, oft mit entsprechende 
Beispielen bieten eine gute Hilfestellung zur Repetition bestehender Sprachenkenntnisse, 
sowie als Nachschlagewerk. 

Literatur: 
Grundkurs Swahili. Lehrbuch des modernen Swahili. ISBN:978-3-9819461-2-3 
Verlag AM-CO Publishers. Cosmo Lazaro. Cologne, Germany. 
  

AGNES CHAO ILONGO-BAIER 

Sprachunterricht 

Kiswahili 3 

2-stündig 

Fr 14-16 Uhr c.t., Oe67, 033, 
Beginn: 18.10.2024, Ende: 07.02.2025 

Belegnummer: 12420 

  

Dr. Eva Jansen 
  
DR. EVA JANSEN 

Seminar 

Quantifizierung des Körpers: ‘Datafication of Health’ und die Rolle der 
Medizinethnologie 

2-stündig 

Do 10-12 Uhr c.t., Oe67, 165, 
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Beginn: 17.10.2024, Ende: 06.02.2025 

Belegnummer: 12397 

Kommentar: 
In dem sehr diversen und sich stetig im Prozess befindenden Feld der 
Gesundheitswissenschaften hat die Medizinethnologie einen eher randständischen Platz 
inne. Zwar nehmen Beteiligte qualitative Methoden und damit zusammenhängendes 
kontextuales Wissen auch in Interventionsprojekten der Public Health und/oder der 
Versorgungsforschung zunehmend ernst. Jedoch werden sie größtenteils zu 
Prozessevaluierungszwecken eingesetzt und stehen selten für sich selbst. Stattdessen 
nutzen Gesundheitswissenschaftler:innen sie fast ausschließlich zur Unterfütterung der 
„harten Fakten“: dem statistischen Outcome (Timmermans & Berg 2003). Ethnographisches 
Wissen ist im Lichte der evidenzbasierten Medizin im besten Falle anekdotisch und im 
schlechtesten Fall gänzlich unbedeutend (Ecks 2008). Dabei sind quantitative 
Forschungsprozesse in den Gesundheitswissenschaften selbst ein Feld ethnologischer 
Forschung. Letztere hat die theoretische Grundlage, dass Daten selbst nie neutral, sondern 
immer im sozialen und kulturellen Kontext ihrer Entstehung verwurzelt sind (Douglas-
Jones, Walford, & Seaver 2021). 
Dieses Seminar beschäftigt sich mit dem Spannungsfeld verschiedener Forschungs- und 
Datenlogiken in den Gesundheitswissenschaften und greift dabei zum Beispiel folgende 
Themen heraus: Wie funktioniert die Datafizierung von Gesundheit? Wie wirkt sich die 
Datafizierung auf Erklärungsmuster von erkrankten Personen aus? Welche 
epistemiologischen Grundlagen haben klinische Studien? Wie werden medizinische Fakten 
konstruiert? Wie lassen sich nicht biomedizinische (z.B. homöopathische und 
anthroposophische) Praktiken untersuchen und welche epistemischen Konflikte entstehen 
dabei? Wie wirkt der Placeboeffekt? Wie werden kontextuale Faktoren, zum Beispiel 
Migration, in Public Health Interventionen miteinbezogen? Welche Rolle spielt die 
Verwendung moderner Technologie im klinischen Kontext? Welche Auswirkungen hat die 
Quantifizierung der Körper auf das Erleben des Sterbens? 
Die Studierenden werden nach dem theoretischen Teil angehalten, sich in kleinen Gruppen 
mit Hilfe von Exkursionen (als empirische Übung, digital oder in Präsenz) in forscherischer 
Tätigkeit in eines von vier Themen hinzuarbeiten (z.B. Tierhomöopathie, Big Data, 
Gesundheit in Obdachlosigkeit). Zusätzliche Themenvorschläge oder Abweichungen sind 
herzlich willkommen. 
  

Dr. Henry Kammler 
  
DR. HENRY KAMMLER 

Proseminar und Übung 

Einführung in die Ethnologie Mesoamerikas 

3-stündig 

Mi 10-12 Uhr c.t., Oe67, 161, 
Beginn: 16.10.2024, Ende: 05.02.2025 

Belegnummer: 12392 

Kommentar: 
„Mesoamerika“ bezeichnet in der Ethnologie jene Gebiete Nord- und Mittelamerikas, die in 
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vorkolonialen Zeiten durch komplexe, Staaten bildende Kulturen (wie Azteken = Mexica, 
Maya, Mixteken, Tarasken und Zapoteken) geprägt waren. Im Proseminar widmen wir uns 
vor allem der heutigen kulturellen Vielfalt der indigenen Gemeinschaften des 
mesoamerikanischen Kulturareals, zu dem Mexiko, Guatemala, Belize, El Salvador, 
Honduras und Nicaragua zählen. Neben den als typisch indianisch geltenden ländlichen 
Kulturmustern werden auch Phänomene der Urbanisierung, Migration, globaler Austausch- 
und Ausbeutungsverhältnisse sowie neuerer sozialer Bewegungen behandelt. 

Literatur: 
Dürr, Eveline und Henry Kammler, Hrsg. 2019. Einführung in die Ethnologie 
Mesoamerikas: Ein Handbuch zu den indigenen Kulturen. Münster, New York: Waxmann. 

Bemerkung: 
Der vom Dozenten angebotene Sprachkurs “Nahuatl” wäre eine sinnvolle Ergänzung zu 
diesem Regionalseminar, da viele Fachbegriffe der Mesoamerikanistik aus dem Nahuatl 
enlehnt sind, und im Sprachkurs auch regionalspezifisch-interkulturelle Themen vertieft 
werden. 
 
 
DR. HENRY KAMMLER 

Übung 

Theoretische Grundlagen 

2-stündig 

Di 14-16 Uhr c.t., Oe67, 131, 
Beginn: 15.10.2024, Ende: 04.02.2025 

Belegnummer: 12622 

Kommentar: 
In dieser Übung werden wir uns mit Theorien beschäftigen, die heute den Rahmen 
ethnologischer Theoriebildung konstituieren. Dabei geht es einerseits um wichtige neuere 
ethnologische Debatten (interpretative Ethnologie, writing culture, postkoloniale Theorie, 
ontological turn), andererseits um die „großen Namen“, die nicht unbedingt selbst 
„ethnologisch“ sind, auf die ethnologische Theoriebildung aber ständig Bezug nimmt, wie 
zum Beispiel Pierre Bourdieu, Gilles Deleuze, Michel Foucault, Bruno Latour, Arturo 
Escobar ... Die TeilnehmerInnen können auch selbst theoretische Ansätze vorschlagen, die 
sie besprechen möchten. Arbeitsform in der Übung: Referate und Diskussion; die intensive 
Lektüre der Texte wird vorausgesetzt.  
 
 
DR. HENRY KAMMLER 

Sprachunterricht 

Nahuatl (Mexiko) 1 (I+II) 

4-stündig 

Mo 14-16 Uhr c.t., Oe67, 033, 
Mi 16-18 Uhr c.t., Oe67 (C), C 003, 
Beginn: 14.10.2024, Ende: 05.02.2025 

Belegnummer: 12416 
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Kommentar: 
Als Nahuatl werden sowohl die historische Amtssprache des aztekischen Reiches als auch 
deren moderne Varianten bezeichnet. Bis heute ist Nahuatl mit rund 2 Mio. Sprechern die 
größte der über 70 indigenen Sprachen Mexikos. Es gibt viele regionale Varianten. 
Gegenstand des Kurses ist das im mexikanischen Bundesstaat Guerrero gesprochene 
Nahuatl, wie es etwa 150.000 Menschen als Muttersprache verwenden. 
Die Methode des Kurses versucht, die Herausforderung für den Feldforscher 
nachzuvollziehen, der eine lokale Arbeitssprache erlernen muss, ohne auf Lehrbücher und 
Grammatiken zurückgreifen zu können. Das heißt, wir gehen in thematischen Einheiten von 
der gesprochenen Sprache aus, und lassen uns nicht von einem Lehrbuch vorschreiben, 
was die zu „paukenden“ Regeln sind. Dabei üben wir neben dem Notieren von Sprachdaten 
auch, wie man Thesen über grammatikalische und Bedeutungsstrukturen aufstellt und 
diese prüft, verwirft oder umformuliert, und worauf man achten muss, wenn man sich eine 
neue Sprache in der Alltagspraxis erschließen will. Kurz gesagt, wir üben anhand von 
Sprache, was ein Ethnologe vor Ort mit der Kultur insgesamt versucht: sie sich schrittweise 
und methodisch zu erschließen. 
Die LMU ist im deutschsprachigen Raum die einzige Universität, an der Nahuatl 
kontinuierlich als moderne Regionalsprache angeboten wird. 

Literatur: 
Kammler, Henry (Ms. 2022): Nawatlahtohli (Lehrwerk, wird über LMU Teams verfügbar 
gemacht) 

Bemerkung: 
DER KURS IST 4-STÜNDIG. Aus didaktischen Gründen sind diese vier Stunden auf zwei 
Wochentage verteilt worden. 
Die vom Dozenten in diesem Semester angebotene “Einführung in die Ethnologie 
Mesoamerikas” wäre für Lateinamerikainteressierte eine sinnvolle Ergänzung zu diesem 
Sprachkurs. 
  

DR. HENRY KAMMLER 

Sprachunterricht 

Nuu-chah-nulth (”Nootka”, Kanada) 1 (I+II) 

4-stündig 

Mo 18-20 Uhr c.t., Oe67 (C), C 003, 
Do 12-14 Uhr c.t., Oe67, 033, 
Beginn: 14.10.2024, Ende: 06.02.2025 

Belegnummer: 12419 

Kommentar: 
The Nuu-chah-nulth First Nations (formerly known as “Nootka”; c. 8,000 members) are an 
indigenous people on Vancouver Island, British Columbia, Canada. Their traditional fishing 
and whaling culture is a typical representative of the Northwest Coast culture area. 
Linguistically they are related to the Kwakiutl of Boasian fame in the Wakashan language 
family. The Nuu-chah-nulth language shows a highly idiosyncratic structure. It compelled 
its most famous student Edward Sapir to reflect in depth on the relation between a speech 
community’s language and their perception / description of the world. As a matter of fact a 
speaker of Nuu-chah-nulth is forced to pay attention to quite different aspects of the world 
than a speaker of English in order to produce grammatically well-formed speech. 
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The Nuu-chah-nulth language is highly endangered and subject to a very slow recovery 
process among younger generations. This course is taking place in the context of the 
instructor’s long-term cooperation with the Nuu-chah-nulth First Nations. Language 
materials were developed and tested both in Canada and Germany. 
The medium term plan is to turn the course work into digital teaching material. Participants 
will be invited to help processing video and audio material from previously reorded 
teaching sessions and to take part in additional audiovisual components development. 

Literatur: 
Die Kursmaterialen stammen vom Dozenten selbst und werden über LMU Teams verfügbar 
gemacht. 

Bemerkung: 
DER KURS IST 4-STÜNDIG. Aus didaktischen Gründen sind diese vier Stunden auf zwei 
Wochentage verteilt worden. 

Anmeldung: 
Anmeldung erfolgt für Ethnologie BA-Studenten über LSF, alle anderen per Mail: 
henry.kammler@lmu.de 
  

DR. HENRY KAMMLER 

Sprachunterricht 

Quechua (Cusco-Variante, Peru) 1 (I+II) 

4-stündig 

Di 16-18 Uhr c.t., Oe67 (C), C 007, 
Do 10-12 Uhr c.t., C 007, 
Beginn: 15.10.2024, Ende: 06.02.2025 

Belegnummer: 12418 

Kommentar: 
Quechua  ist diejenige indigene Sprache Amerikas mit der größten Sprecherzahl (6–9 Mio), 
v. a. in Peru, Bolivien und Ecuador. Es wird auch in einigen Regionen Argentiniens, 
Kolumbiens und Chiles gesprochen. Diverse Massenmedien, insbesondere Radiostationen 
im Andenhochland, senden in Quechua. 
Quechua ist eine sehr regelmäßige Sprache, die sich in ihrer Struktur stark von Deutsch 
unterscheidet, indem sie streng agglutinierend ist (d. h. es werden nur Suffixe in der 
Wortbildung verwendet, die nur in Ausnahmefällen miteinander verschmelzen) und das 
Prädikat an letzter Stelle im Satz steht. 
Das im Kurs behandelte Quechua von Cusco (Peru) ist mit etwa 1,5 Mio Sprechern der 
zweitgrößte Dialekt dieser Sprache und wird auch in Bolivien gut verstanden. 
An alltagstauglichen Kommunikationszielen orientierte Lernmodule führen schrittweise in 
Sprache und Kultur des südlichen Peru und des westlichen Boliviens ein. Die LMU ist die 
einzige Universität im deutschsprachigen Raum, an der die Cusco-Variante von Quechua 
regelmäßig angeboten wird. 

Literatur: 
Literatur 
Kammler, Henry (Ms. 2023): Rimanakuspa kusikusun - Lehrwerk zum Erwerb des Quechua 
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Cusqueño. München. (wird als PDFs zur Verfügung gestellt) 
  
Literaturempfehlungen zur Vertiefung 
CUSCO 
Coronel Molina, Serafín M. (2008) Quechua Phrasebook with 2,000-word two-way 
dictionary. Victoria, AU, & al.: Lonely Planet. 3rd edition [N.B.: frühere Auflagen des Lonely 
Planet-Buches von einem anderen Autor sind unbrauchbar] 
Rösing, Ina (1994): Ulmer Quechua-Studien 1: Aussprache und Orthographie. Ulm: Univ. 
Zentrum für Sprachen und Philologie. 
BOLIVIEN 
Bills, Garland D. (1971). An introduction to spoken Bolivian Quechua. (Troike, R. C., & 
Vallejo C. B., Eds.). 
Morató Peña, Luis (1999): Quechua boliviano - curso elemental (3a edición). Cochabamba, 
La Paz: Los Amigos del Libro. 
  

DR. HENRY KAMMLER 

Kolloquium 

Kolloquium für ExamenskandidatInnen (Kammler) 

1-stündig 

Beginn: 16.10.2024, Ende: 05.02.2025 

Belegnummer: 12404 

Kommentar: 
Der Fortgang der Abschlussarbeiten wird in regelmäßigen Abständen hinsichtlich 
inhaltlicher, methodischer und stilistischer Fragen gemeinsam diskutiert. Es geht dabei 
nicht nur um intellektuelle Anregungen, sondern auch um gemeinschaftliches Arbeiten und 
Motivationsbegleitung. 
Das Kolloquium ist für alle Examenskandidat|inn|en offen. Wer unter meiner Betreuung die 
BA-Arbeit schreiben möchte, lässt mir bitte bis zwei Wochen vor Anmeldeschluss ein 
kurzes (1,5–2 Seiten) Exposé zukommen, das folgende Punkte enthalten sollte: 1) Thema + 
Abstract (Relevanz, Machbarkeit), 2) vorläufige Literaturliste, 3) „Plan B“ (Alternativthema, 
falls die Realisierbarkeit der ersten Themen-Priorität in Frage steht). 
 

Dr. Wolfgang Kapfhammer 
  
DR. WOLFGANG KAPFHAMMER 

Seminar 

“The Great Symmetrization”. Die erstaunliche Renaissance des Animismus als 
transformatives Konzept 

2-stündig 

Do 16-18 Uhr c.t., Oe67, 061, 
Beginn: 17.10.2024, Ende: 06.02.2025 

Belegnummer: 12399 
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Kommentar: 
„Ich weiß nicht, warum man immer von einer abgesonderten Menschheit spricht. Gehören 
Tiere, Pflanzen und Steine, Gestirne und Lüfte nicht auch zur Menschheit und ist sie nicht 
ein bloßer Nervenknoten, in den unendlich verschiedenlaufende Fäden sich kreuzen?“ 
(Novalis; Randbemerkungen zu Friedrich Schlegels „Ideen“ 1799). 
Eigentlich ist es ein Ereignis für unsere Disziplin, dass ein angestaubter 
religionsethnologischer Schlüsselbegriff heutzutage wieder einen romantischen, ja 
utopistischen Beiklang annimmt und weit über die Grenzen des Fachs hinaus Wirkung 
zeigt. Der Animismus, also das Leben in einem intersubjektiven und personalisierten 
Universum, wurde von dem französischen Anthropologen Philippe Descola wieder in die 
Diskussion eingebracht und gilt heutzutage vielen als Gegenpol zur hegemonialen 
Kosmologie der Moderne. Das Seminar setzt sich kritisch mit der Position des neuen 
Animismus in der Theoriebildung innerhalb der Ethnologie, sowie mit seiner Rolle als 
Heilsweg aus der planetarischen Umweltkrise hinaus auseinander. Es geht um die Frage, 
ob die „Great Symmetrization“ (Pierre Charbonnier), also die Begegnung vor-moderner und 
moderner Ontologien auf Augenhöhe, den transfomatorischen Hoffnungen, die in sie 
gesetzt werden, gerecht werden kann. 

Literatur: 
Literatur zur Einstimmung: 
Kapfhammer, Wolfgang: Amazonian Pain. Indigenous ontologies and Western eco-
spirituality, in: Halbmayer, Ernst (ed.), Debating animism, perspectivism and the 
construction of ontologies, Indiana 29 (2012), 145-169. 
Stengers, Isabelle: Reclaiming Animism, e-flux Journal # 36, july 2012 
 

Dr. Kristin Ursula Kastner 
  
DR. KRISTIN URSULA KASTNER 

Lektürekurs 

Decolonial Ecology. Thinking from the Caribbean World (Malcom Ferdinand, 2022 
[2019]) 

2-stündig 

Mo 14-16 Uhr c.t., Oe67, 027, 
Beginn: 14.10.2024, Ende: 03.02.2025 

Belegnummer: 12402 

Kommentar: 
Die Welt befindet sich spätestens seit den ersten Sklavenschiffen in einem Sturm. Dabei 
konstatiert Malcolm Ferdinand eine double fracture, die mit der Entstehung der Moderne 
einhergeht: zum einen eine ökologische Bruchlinie, vorangetrieben durch eine 
kapitalistische und technokratische Zivilisation, die nach und nach zur Zerstörung des 
Ökosystems und menschlicher und nicht-menschlicher Gemeinschaften geführt hat; zum 
anderen eine koloniale Bruchlinie, die bedingt durch Kolonialismus und Imperialismus in 
Sklaverei, der Beherrschung indigener Bevölkerungen und insbesondere auch von Frauen 
resultierte. Diese beiden bis dato meist getrennt voneinander analysierten Phänomene - die 
koloniale Gewalt (nicht zu vergessen auch der Widerstand gegen sie) einerseits sowie die 
Umweltzerstörung andererseits - denkt der Autor zusammen. 
Die Grundlage für Ferdinands Buch bilden Archivrecherchen und seine ethnographische 
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Forschung auf unterschiedlichen Karibikinseln. Selbst aus Martinique, ist er stark von der 
karibischen Philosophie inspiriert. Als Umweltingenieur und politischer Philosoph entwirft 
er eine dekoloniale Ökologie, die den Respekt und Schutz der Umwelt untrennbar mit dem 
politischen Kampf gegen strukturellen Rassismus und neokoloniale und misogyne Praktiken 
verknüpft sieht und sie als Voraussetzung für den Bau eines zukünftigen, gemeinsamen 
„Weltschiffs“ begreift. 
Wir haben ein Semester Zeit, uns dieser spannenden und dichten Lektüre an den 
Schnittstellen von karibischer Philosophie, Post- und Dekolonialismus, Feminismus und 
Umweltwissenschaften zu widmen und Ferdinands Argument, die ökologische Krise sei 
eine Krise der Gerechtigkeit, genauer nachzuvollziehen. Der Kauf des Buches, das vor 
kurzem aus dem französischen Original ins Englische übersetzt wurde, wird empfohlen. 
Wöchentliche Lektüre ist Voraussetzung für die Teilnahme.  
 

 Prof. Dr. Max Kramer 
  
PROF. DR. MAX KRAMER 

Proseminar und Übung 

Religiöse Minderheiten in Indien 

3-stündig 

Mo 14-16 Uhr c.t., Oe67, 131, 
Mo 16-18 Uhr c.t., 131, 
Beginn: 14.10.2024, Ende: 03.02.2025 

Belegnummer: 12391 

Kommentar: 
In diesem Seminar besprechen wir Texte über die aktuelle Lage religiöser Minderheiten in 
Indien und setzen uns mit der Verbindung von Minderheitenstatus, religiösem/ethnischem 
Nationalismus und Bürgerrechten auseinander. Darüber hinaus werden wir uns im Seminar 
mit der Darstellung von Minderheiten in audiovisuellen Medien beschäftigen, insbesondere 
im Dokumentar- und ethnographischen Film. 
++ 
In this seminar, we will be discussing religious minorities in India. We will be reading texts 
that shed light on the current situation of Muslims, Christians, Jews, and Buddhists in India. 
Furthermore, we will be examining the relationship between minority status, 
religious/ethnic nationalism, and civil rights. Additionally, the seminar will focus on the 
portrayal of minorities in audiovisual media, particularly in documentary and ethnographic 
films. 
The course language is German. However, the final paper can be written in English. 

Literatur: 
Zur Vorbereitung: 
Egorova, Yulia. Jews and Muslims in South Asia: Reflections on Difference, Religion, and 
Race. Oxford University Press, 2018. 
  

DR. MAX KRAMER 

Seminar 
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Social Media Activism in Digital Capitalism 

2-stündig 

Di 12-14 Uhr c.t., Oe67, 131, 
Beginn: 15.10.2024, Ende: 04.02.2025 

Belegnummer: 12396 

Kommentar: 
This seminar explores social media activism, examining how activists utilize different forms 
of media to communicate their claims and mobilize their causes. We will not only explore 
the specific types of activism and the audio-visual media they employ to express themselves 
online, but also the underlying conditions of such activism. This will involve engaging with 
theories regarding the public sphere, digital capitalism, and new extractivism. As a theory 
seminar, our primary focus will be on conceptual resources that can aid in understanding 
an ever-evolving media landscape. 
 
 
PROF. DR MAX KRAMER 

Lektürekurs 

Texte zur Ethik zwischen Anthropologie und Philosophie 

2-stündig 

Di 16-18 Uhr c.t., Oe67, 169, 
Beginn: 15.10.2024, Ende: 04.02.2025 

Belegnummer: 12400 

Kommentar: 
In dem Lektüreseminar lesen wir ein Buch und einige Essays zur Ethik. Es handelt sich um 
Texte, die in der Anthropologie der Moral und Ethik stark rezipiert werden und den Zugang 
zu einer Reihe gegenwärtiger Diskussionen im Feld eröffnen. Wir beginnen mit einem Text 
von Michel Foucault zur Ethik, kommen dann zu Deleuze und Guattaris "Rhizome" und 
sprechen schließlich über James Laidlaws "The Subject of Freedom", von dem wir einige 
Kapitel lesen werden. Wir werden die Texte intensiv besprechen, die Kernaussagen 
herausarbeiten und die in den Texten vorkommenden Begriffe im Bezug auf gegenwärtige 
Probleme erläutern und erproben. 
 
Literatur Zur Vorbereitung: 
Einführung: Fassin, Didier. Moral Anthropology: A Critical Reader. London New York: 
Routledge, 2013. 
 
 
DR MAX KRAMER 

Praxisseminar 

Forschungsvorbereitung - Individuelle Projekte 

2-stündig 

Mo 12-14 Uhr c.t., Oe67, 033, 
Beginn: 14.10.2024, Ende: 03.02.2025 
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Belegnummer: 12422 

Kommentar: 
Diese Lehrveranstaltung richtet sich an fortgeschrittene BA-Studierende, die in den 
Praxismodulen ein eigenständiges Forschungsprojekt realisieren möchten. Nachdem das 
Methodenmodul in die grundlegenden Methoden ethnologischer Forschung eingeführt hat, 
soll nun ein Forschungsprojekt konzipiert werden, das im Rahmen des Praxismoduls 
umsetzbar ist. Es geht also darum, eine Fragestellung und Methodologie zu einem 
Themenfeld zu entwickeln. Für die Forschungsprojekte der Teilnehmenden gibt es im 
Grunde keine thematischen oder regionalen Vorgaben und Einschränkungen - allerdings 
müssen wir sehen, welche Vorhaben praktikabel sind und welche nicht. Gerade das ist der 
Sinn der Lehrveranstaltung, in der wir uns auch zahlreichen neuen Herausforderungen 
aufgrund von Krieg, Klima und Covid stellen werden: Wie gehen Ethnologinnen und 
Ethnologen mit diesen Krisen und den damit verbundenen Fragen nach Mobilität und 
neuen Forschungsräumen um? 

Bemerkung: 
Im Sommersemester schließt sich - nach Durchführung der Forschungsvorhaben in den 
Wintersemesterferien - eine Veranstaltung zur Auswertung der Forschungen an. 
Begleitend zum Seminar (WP 5.1) wird der regelmäßige Besuch des Oberseminars (WP 5.2) 
empfohlen. 
   

  

Dr. Mirjam Lücking 
  
DR. MIRJAM LüCKING 

Grundkurs 

Religionsethnologie 

2-stündig 

Di 12-14 Uhr c.t., Oe67, 151, 
Beginn: 15.10.2024, Ende: 04.02.2025 

Belegnummer: 12387 

Kommentar: 
Diese Veranstaltung bietet einen Überblick über grundlegende Konzepte und Theorien der 
Religionsethnologie und spannt damit einen Bogen von den Anfängen der Disziplin bis hin 
in die Gegenwart. Dabei stehen einerseits klassische Fragen der Religionsethnologie im 
Fokus - etwa nach dem Ursprung von Glaube, der Rolle von Glaubenssystemen für die 
gesellschaftliche Stabilität, der Bedeutung von religiösen Institutionen, Praktiken und 
Ritualen, oder der Analyse symbolischer Formen und Mythologien. Andererseits werden 
neuere Zugänge zur Sprache kommen, welche der Prozesshaftigkeit und Dynamik von 
religiösen Phänomenen im Kontext von Kulturkontakt und Globalisierung Rechnung tragen. 
Hierbei sollen etwa die Popularisierung von Religionen, Revitalisierungsbewegungen und 
nicht zuletzt die Politisierung des Religiösen als Identitäts- und Abgrenzungsmerkmal 
thematisiert werden. 
Die empirischen Beispiele zu den einzelnen Themenbereichen stammen aus verschiedenen 
Weltgegenden, um ein möglichst breites Spektrum der religiösen Erscheinungsformen zu 
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erfassen. 

Literatur: 
Bowie, Fiona (1999). The Anthropology of Religion: An Introduction. Oxford: Blackwell. 
Schmidt, Bettina (2015): Einführung in die Religionsethnologie: Ideen und Konzepte. 
Berlin: Reimer. 

Anmeldung: 
LSF 
Die Anmeldung zum freiwilligen Begleittutorium ist nur über das Vorlesungsverzeichnis 
(”flaches” Belegen) möglich. 
 

DR. MIRJAM LüCKING 

Projekt 

Forschungsprojekt (Visuelle Ethnologie) 

Di 22-24 Uhr c.t., 

Belegnummer: 12629 

Kommentar: 
Aufbauend auf die Forschungsvorbereitung in Modul P4 wird das konzipierte audiovisuelle 
Forschungsprojekt praktisch umgesetzt. Zentral dabei ist die Anwendung zuvor erlernter 
Forschungsmethoden und -techniken, die Erfahrung und Reflexion der eigenen Rolle als 
Feldforscher*in sowie der Einsatz von Kamera und Ton-Equipment. 

Anmeldung: 
Es ist keine Belegung über LSF erforderlich. 
 
 
DR. MIRJAM LüCKING 

Seminar 

Forschungsschwerpunkt Visuelle Ethnologie: Auswertung und Postproduktion 

2-stündig 

Mi 10-12 Uhr c.t., Oe67 (C), C 003,Remter 
Beginn: 16.10.2024, Ende: 05.02.2025 

Belegnummer: 12625 

Kommentar: 
In diesem Seminar werden praktische Forschungserfahrungen reflektiert und Techniken 
zur Auswertung ethnologischer Feldforschung, insbesondere audio-visuelle Materialein, 
erprobt. Grundlage dafür ist ein selbstständig durchgeführtes ethnologisches 
Forschungsprojekt, in dem audiovisuelle Techniken genutzt wurden. Die Auswertung der 
Forschung und die Montage und Postproduktion des ethnologischen Filmprojekts wird mit 
aktuellen Diskussionen zu audiovisuellen ethnologischen Arbeiten verbunden. Neben 
Reflexionen zu den einzelnen Forschungsprojekten werden wir uns allgemein mit Film als 
Medium ethnologischer Forschung und Repräsentation auseinandersetzen. 
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DR. MIRJAM LüCKING 

Kolloquium 

Kolloquium für ExamenskandidatInnen (Lücking) 

1-stündig 

Mi 12-14 Uhr c.t., Oe67 (C), C 003, 
Beginn: 16.10.2024, Ende: 05.02.2025 

Belegnummer: 12405 

Kommentar: 
In diesem Kolloquium diskutieren wir Arbeitsschritte und Inhalte für Abschlussarbeiten, 
von der Themenfindung bis zum Schreibprozess. Im Mittelpunkt steht die Formulierung 
einer zentralen Fragestellung sowie die Reflektion von Methoden und 
Repräsentationsformen. Begleitend werden wir uns mit aktuellen ethnologischen 
Forschungsbeispielen und Debatten beschäftigen. Das Kolloquium ist ein interaktives 
Lehrformat, in dem Studierende eigene Texte und Materialien einbringen. 
  

 Anja Lupfer 
  
ANJA LUPFER 

Übung 

Einführung in Filmschnitt und Montage 

2-stündig 

Sa, 19.10.2024 9-15 Uhr c.t., 
Sa, 26.10.2024 9-15 Uhr c.t., 
Fr, 24.01.2025 9-15 Uhr c.t., 
Sa, 25.01.2025 9-15 Uhr c.t., 

Belegnummer: 12626 

Kommentar: 
Das Blockseminar findet im Rahmen der Forschungsnachbereitung im Schwerpunkt 
Visuelle Ethnologie statt und richtet sich ausschließlich an Studierende des Schwerpunkts. 
Es werden Grundkenntnisse im digitalen Schnittprogramm Adobe Premiere Pro vermittelt: 
Importe/Exporte und Organisation von Filmmaterial, Schnitttechniken, Übergänge, Bild- 
und Tongestaltung, (Unter)Titel, Feinschnitt und Dramaturgie. 

Anmeldung: 
Die Anmeldung erfolgt automatisch mit der Belegung des Seminars 
“Forschungsschwerpunkt Visuelle Ethnologie II”. Die Teilnahme am Blockseminar ist 
obligatorisch. 
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 Carl Reinhartz de Maia 

 

CARL REINHARTZ DE MAIA 

Tutorium 

Ethnologische Feldforschung (Tutorium) 

2-stündig 

Do 16-18 Uhr c.t., Oe67 (C), C 003, 
Beginn: 17.10.2024, Ende: 06.02.2025 

Belegnummer: 12394 

Kommentar: 
Das freiwillige Tutorium dient der gemeinsamen Diskussion und Vertiefung der in der 
Vorlesung verhandelten Texte und Inhalte. 

Bemerkung: 
Der Besuch der Veranstaltung erfolgt freiwillig. 

Anmeldung: 
ACHTUNG: Die Belegung erfolgt nur über das LSF Vorlesungsverzeichnis! 
 
 

 Victoria Enzwieser 

 
VICTORIA ENZWIESER 

Tutorium 

Tutorium Religionsethnologie 

2-stündig 

Mo 10-12 Uhr c.t., Oe67, 065, 
Beginn: 14.10.2024, Ende: 03.02.2025 

Belegnummer: 12388 

Kommentar: 
Das Tutorium dient der vertieften Lektüre und Erörterung der im gleichnamigen Grundkurs 
thematisierten Texte und Fragestellungen. 

Bemerkung: 
Die Teilnahme an dieser Veranstaltung ist freiwillig. 

Anmeldung: 
ACHTUNG: Die Belegung ist nur über das Vorlesungsverzeichnis (”flaches Belegen”) 
möglich! 
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 Laura Müller 
  
LAURA MÜLLER, WILLI SCHMIDT 

Tutorium 

Tutorium: Einführung in die Ethnologie 

2-stündig 

Gruppe 01 
Do 12-14 Uhr c.t., Oe67, 027, Schmidt 
Gruppe 02 
Mo 10-12 Uhr c.t., 169, Müller 
Beginn: 14.10.2024, Ende: 06.02.2025 

Belegnummer: 12385 

Kommentar: 
Das Tutorium begleitet die Vorlesung „Einführung in die Ethnologie“. Der Stoff der 
Vorlesung wird, angeleitet durch fortgeschrittene Studierende, in kleineren Gruppen 
nachbereitet und vertieft. 

Zielgruppe: 
Das Tutorium begleitet die Präsenz-Vorlesung ‘Einführung in die Ethnologie’ und ist für 
Hauptfachstudierende verpflichtend. 
Studierende des Nebenfachs können das Tutorium freiwillig nutzen, um Inhalte der 
Online-Vorlesung zu vertiefen und Fragen zu klären. 

Anmeldung: 
Hauptfach: LSF Belegung über “Lehrveranstaltungen belegen/abmelden” 
Nebenfach: LSF Belegung über das Vorlesungsverzeichnis 
   

 Beatrice Odierna 
  
BEATRICE ODIERNA, PROF. Dr. MAGNUS TREIBER 

Proseminar 

Grundfragen und Geschichte der Ethnologie 

2-stündig 

Gruppe 01 
Mo 12-14 Uhr c.t., Oe67, 027,Treiber 
Gruppe 02 
Mi 16-18 Uhr c.t., 061,Odierna 
Beginn: 14.10.2024, Ende: 05.02.2025 

Belegnummer: 12384 

Kommentar: 
Das Proseminar behandelt Grundfragen und Geschichte des Faches entlang zentraler 
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Fragestellungen, Begriffe und theoretischer Entwicklungen. Vorausgesetzt wird die 
Bereitschaft zu ausgiebiger Lektüre und wissenschaftlicher Diskussion sowie zu Referaten 
oder Diskussionsprotokollen. Seminarliteratur wird nach Möglichkeit bereitgestellt. 

Literatur: 
- Petermann, W. (1994): Die Geschichte der Ethnologie. Peter Hammer, Wuppertal. 
- Candea, M. (ed. 2018): Schools and Styles of Anthropological Theory. Routledge, 
London, New York. 
- Loimeier, Roman (2021): Ethnologie. Biographie einer Kulturwissenschaft. Reimer, 
Berlin. 

Zielgruppe: 
B.A.: Verpflichtend für das 1. Fachsemester Hauptfach. 

Bemerkung: 
Das Seminar nutzt eine (gleichnamige) Moodle-Plattform, diese ist über den 
Einschreibeschlüssel “Was_ist_Ethnologie?” zugänglich. 

Anmeldung: 
LSF 
 

Dr. Arno Pascht 
  
DR. ARNO PASCHT 

Proseminar und Übung 

Mensch und Umwelt(en) in Ozeanien: Aktuelle Transformationsprozesse 

3-stündig 

Di, 15.10.2024 9-10 Uhr c.t., 
Sa, 11.01.2025 10-17 Uhr c.t., Oe67, 115, 
Fr, 17.01.2025 15-18 Uhr c.t., 
Sa, 18.01.2025 10-17 Uhr c.t., 
Fr, 24.01.2025 15-18 Uhr c.t., 
Sa, 25.01.2025 10-17 Uhr c.t., 
Fr, 31.01.2025 15-18 Uhr c.t., 
Sa, 01.02.2025 10-17 Uhr c.t., 

Belegnummer: 12393 

Kommentar: 
Bewohner:innen der Region Ozeanien erfahren und schaffen gegenwärtig eine Reihe von 
Veränderungen, die im Zusammenhang mit Globalisierungsprozessen stehen. 
Auswirkungen von Klimawandel und Bergbau, aber auch der Wandel von Produktions-, 
Transport- und Kommunikationsmitteln sowie der menschlichen Mobilität – wie die 
steigende internationale Arbeitsmobilität in der Region – sind hier wichtige Beispiele. Für 
die sozial- und kulturanthropologischen Forschung über diese Prozesse bieten sich neuere 
Perspektiven und Herangehensweisen an, die eine Trennung der Bereiche Kultur und 
Umwelt kritisch reflektieren und den Blick auf die Handlungsmacht von Menschen und 
mehr-als-menschliche Akteur:innen richten. Die Bestrebungen, Flüsse gesetzlich als 
Entitäten mit eigenen Rechten festzuschreiben, wie dies in Neuseeland (wie auch an 
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anderen Orten der Welt) geschah, weist beispielhaft auf die Notwendigkeit hin, solche 
Ansätze heranzuziehen. Im Zusammenhang damit werden wir uns auch mit Überlegungen 
beschäftigen, wie – zum Beispiel durch kollaborative Vorgehensweisen – in der Forschung 
Alternativen zu den in Entwicklungsdiskursen vorherrschenden Diskursen von ‚Small Island 
Developing States‘ (SIDS) als besonders verwundbar bei Naturkatastrophen und 
Klimawandel aufgezeigt werden können – ganz im Sinne eines Leitspruchs der 
aktivistischen ‚Pacific Climate Warriors‘: We are not drowning. We are fighting. 
Dieses Seminar bietet eine Einführung in die sozial- und kulturanthropologische Forschung 
in Ozeanien mit einem Schwerpunkt auf die Beziehungen der Bewohner:innen zu ihrem 
mehr-als-menschlichen Umwelten. Im Seminar werden wir exemplarisch eine Reihe der 
genannten Themen behandeln. ‚Umwelt‘ wird dabei sehr weit gefasst, so dass es auch um 
Themen gehen wird, die beispielsweise dem Bereich Sozialität zugeordnet werden können. 
   

Prof. Dr. Thomas Reinhardt 
  
PROF. Dr. THOMAS REINHARDT 

Vorlesung 

Einführung in die Ethnologie 

2-stündig 

Mi 14-16 Uhr c.t., Oe67 (B), B 001, 
Beginn: 16.10.2024, Ende: 05.02.2025 

Belegnummer: 12382 

Kommentar: 
Der Gegenstand der Ethnologie hat sich in den vergangenen Jahren ebenso gewandelt wie 
die Fragen, die an sie gerichtet werden. Die Vorlesung soll den Studierenden der 
Anfangssemester zunächst als Überblick die methodische Vielfalt und die thematische 
Breite des Faches vorstellen, um dann ausgewählte Bereiche exemplarisch zu vertiefen. 
Ziel der Vorlesung ist neben der Vermittlung der theoretischen Hauptströme und der 
grundlegenden Fachterminologie vor allem ein kritischer Umgang mit dem eigenen Fach. 

Zielgruppe: 
Die Vorlesung ist verpflichtend für B.A. Hauptfachstudierende der Ethnologie im ersten 
Fachsemester! 
B.A. Nebenfachstudierende (Vergleichende Kultur- und Religionswissenschaft) können die 
Vorlesung freiwillig begleitend zur verpflichtenden Online-Vorlesung besuchen. 
  
Bemerkung: 
Mit der Zulassung zur Präsenzvorlesung erfolgt automatisch die Belegung der Online-
Vorlesung “Einführung in die Ethnologie”, die als begleitendes, freiwilliges Zusatzangebot 
genutzt werden kann . Hierfür ist eine zusätzliche Registrierung bei der Virtuellen 
Hochschule nötig - Hinweise dazu finden Sie unter: http://www.ethnologie.uni-
muenchen.de/studium/lehre/kursbelegsystem/index.html 

Anmeldung: 
B.A. HF: LSF 
B.A. NF: keine 
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PROF. Dr. THOMAS REINHARDT 

Vorlesung 

Online-Vorlesung: Einführung in die Ethnologie 

Mi, 16.10.2024 18-20 Uhr c.t., 

Belegnummer: 12383 

Kommentar: 
Die “Online-Vorlesung: Einführung in die Ethnologie” gibt einen Überblick über 
Gegenstand, Methoden und Geschichte der Ethnologie, deren wichtigste theoretische 
Ansätze, unterschiedliche Fachgebiete und aktuelle Forschungsrichtungen. Es werden 
darüber hinaus interdisziplinäre Zusammenhänge vermitteln sowie thematische 
Hintergründe und historische Bedingtheiten der ethnologischen Wissenschaft reflektiert. 
Die Online-Vorlesung bietet einen Videomitschnitt von 14 Vorlesungseinheiten mit 
dazugehörigen Folien von Prof. Dr. Frank Heidemann des Instituts für Ethnologie der 
Ludwig-Maximilians-Universität München. Darüber hinaus stehen die Vorlesungen als 
podcast und die Folien als pdfs zum Herunterladen zur Verfügung. Kurze Einführungstexte, 
Bilder, Grafiken, Fotos, Zitate und Fachartikel vervollständigen das Angebot. 
Die Online Vorlesung richtet sich in erster Linie an Studierende des Bachelornebenfachs 
„Vergleichende Kultur- und Religionswissenschaft“. Sie ermöglicht ein orts- und 
zeitunabhängiges Selbststudium. Studierende im Hauptfach “Ethnologie” können die 
Online-Vorlesung freiwillig zur Vertiefung und Ergänzung nutzen. Studierende des 
Nebenfachs können freiwillig das Tutorium zur Präsenzvorlesung belegen, um Inhalte zu 
vertiefen und Fragen zu klären. 

Zielgruppe: 
- Wahlpflichtlehrveranstaltung für Studierende des Nebenfachs “Vergleichende 
Kultur- und Religionswissenschaft”.  
- Freiwillige Begleitveranstaltung zur Präsenzvorlesung für Hauptfachstudierende der 
Ethnologie. 

Bemerkung: 
In der ersten Semesterwoche findet eine einmalige Präsenzveranstaltung statt, bei der die 
Abläufe und Ansprechpersonen vorgestellt werden. 

Anmeldung: 
Nach der Belegung über LSF wird den Teilnehmenden der Einschreibeschlüssel für den 
Moodle-Kurs “Online-Vorlesung: Einführung in die Ethnologie” übermittelt, in dem die 
Sitzungen und Begleitmaterialien abgerufen werden können. 
  

PROF. Dr. THOMAS REINHARDT 

Übung 

Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens 

2-stündig 

Gruppe 01 
Do 10-12 Uhr c.t., Oe67, 027, 
Gruppe 02 
Do 14-16 Uhr c.t., 151, 
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Beginn: 17.10.2024, Ende: 06.02.2025 

Belegnummer: 12386 

Kommentar: 
Das Beherrschen wissenschaftlicher Arbeitstechniken stellt für Ihr Studium die zentrale 
Schlüsselkompetenz dar. Im Kurs werden die Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens 
vorgestellt und eingeübt. Unter anderem beschäftigen wir uns dabei mit: 

- Literatursuche und -beschaffung: Wie und wo finde ich passende Literatur zu einem 
Thema 
- Einführung in die fachspezifische Literatur: Einführungsliteratur, Wörterbücher, 
Bibliographien, Fachzeitschriften, usw. 
- Internet: Wie lässt sich das Internet für das wissenschaftliche Arbeiten nutzen? Wie 
findet man relevante Informationen? 

-    Texte lesen und exzerpieren: Wie gehe ich mit wissenschaftlichen Texten um? 
-    Vorträge: Wie halte ich ein Referat, das allen nutzt? 
-    Texte verfassen: Aufbau einer Seminararbeit, Zitieren, Literaturlisten und vieles mehr. 
Die theoretischen Grundlagen werden durch kleine Übungsaufgaben, die von den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern zu Hause durchgeführt werden, gleich in die Praxis 
umgesetzt. 

Literatur: 
- Beer, Bettina & Hans Fischer. 2000. Wissenschaftliche Arbeitstechniken in der 
Ethnologie: Eine Einführung, Berlin: Dietrich Reimer. 
- Esselborn-Krumbiegel, Helga. 2008. Von der Idee zum Text: Eine Anleitung zum 
wissenschaftlichen Schreiben. Stuttgart: UTB. 

Zielgruppe: 
Verpflichtend für B.A. Hauptfachstudierende des 1. Fachsemesters. 

Anmeldung: 
LSF 
   

PROF. Dr. THOMAS REINHARDT 

Grundkurs 

Sozialethnologie: Verwandtschaft im Wandel 

2-stündig 

Mo 12-14 Uhr c.t., Oe67 (L), L 155, 
Beginn: 14.10.2024, Ende: 03.02.2025 

Belegnummer: 12389 

Kommentar: 
Zum Kernbereich sozialethnologischer Studien gehört seit jeher die Beschäftigung mit 
Verwandtschaft. Dies gilt insbesondere für die Untersuchung indigener Gesellschaften. Hier 
erwies sich die Analyse von Verwandtschaftssystemen als klassischer Zugangsweg zu einer 
Vielzahl sozialethnologischer Themenfelder. Verwandtschaftliche Beziehungen regeln nicht 
selten so disparate Bereiche wie Land- und Erbrecht, Dorfanlage und Haushalt, Krieg und 
Kult, Freundschaft und Feindschaft und vieles andere mehr. Zwar war das Interesse an 
verwandtschaftsethnologischen Fragestellungen während der 70er und 80er Jahre 
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kurzfristig in den Hintergrund gerückt, im Rahmen der Hinwendung zu Fragen von 
personhood und gender oder den neuen Reproduktionstechnologien erlebte es jedoch in 
den letzten beiden Dekaden eine Renaissance. 
Im Kurs werden wir einen Blick auf die wichtigsten Vertreter der „klassischen“ 
Sozialethnologie werfen, bevor wir uns den aktuellen Debatten über Verwandtschaft 
zuwenden. Neben den verschiedenen Formen der Familie, unterschiedlichen 
Verwandtschaftsterminologien und den verschiedenen Weisen, Abstammungs- oder 
Allianzgruppen zu konzipieren und politisch nutzbar zu machen, werden dabei auch 
Themen wie Gender, Altersgruppen, Reproduktionstechnologien behandelt werden. 

Literatur: 
Fox, Robin. 1966. Kinship and Marriage. An Anthropological Perspective. London: Pelican 
Books. 
Holy, Ladislav. 1996. Anthropological Perspectives on Kinship. London: Pluto Press. 
Parkin, Robert & Linda Stone (Hg.). 2004. Kinship and Family. An Anthropological Reader. 
Oxford: Blackwell Publishing. 

Anmeldung: 
LSF 
Die Anmeldung zum freiwilligen Begleittutorium ist nur über das Vorlesungsverzeichnis 
(”flaches” Belegen) möglich. 
 
 
PROF. Dr. THOMAS REINHARDT 

Lektürekurs 

Jenseits des Menschen: Ethnologie und Posthumanismus 

2-stündig 

Mi 10-12 Uhr c.t., Oe67 (C), C 007, 
Beginn: 16.10.2024, Ende: 05.02.2025 

Belegnummer: 12395 

Kommentar: 
Angesichts der Herausforderungen des Anthropozäns haben in den letzten Jahren Verweise 
auf das „Posthumane“ deutlich zugenommen. Der Posthumanismus fordert nicht nur dazu 
auf, das Verhältnis von Menschen | Umwelt(en) | Technologien grundsätzlich zu 
überdenken, er beantwortet auch die Frage nach der Natur des Menschen und den 
Grundlagen seiner politischen und ethischen Subjektivität in radikal neuer Weise, indem er 
Pilze, Wälder, Roboter oder Bakterien mit Subjektivität und Handlungsmacht ausstattet und 
sie dem Menschen als handlungsfähige Selbste zur Seite stellt 
Das Seminar wird die konzeptuelle Bandbreite einer mehr-als-menschlichen Ethnologie 
ausloten und verschiedene theoretische Zugänge zur Erforschung von Menschen und 
Nicht-Menschen nach der ontologischen Wende eröffnen (neuer Materialismus, 
NaturenKulturen, agentieller Realismus, Afrofuturismus, Object Oriented Ontology etc.). 
 
 
 
PROF. Dr. THOMAS REINHARDT 

Kolloquium 

Kolloquium für Examenskandidatinnen (Reinhardt) 
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2-stündig 

Mo 10-12 Uhr c.t., Oe67 (C), C 003,Reinhardt 
Beginn: 14.10.2024, Ende: 03.02.2025 

Belegnummer: 12406 

Kommentar: 
Im Kolloquium werden vor allem laufende Abschlussarbeiten vorgestellt und diskutiert. 
Daneben können alle Fragen rund um Themenfindung, Recherche, Eingrenzung der 
Fragestellung, Gliederung, Ausarbeitung und Schreibprozess besprochen werden. Die 
Veranstaltung ist ausdrücklich auch offen für Teilnehmer*innen, die sich noch in der 
Themenfindungsphase befinden. 
Um zu gewährleisten, dass alle TN Gelegenheit haben, ihre Themenvorstellung rechtzeitig 
vor der Anmeldung der Bachelorarbeit auf eine konkrete Fragestellung hin zuzuspitzen, 
werden wir am 04.05.24 einen Blocktag abhalten. 
Zielgruppe: 
Neben Studierenden, die in diesem Semester ihre Bachelor- oder Masterarbeit schreiben, 
sind ausdrücklich auch TeilnehmerInnen eingeladen, die sich noch in der 
Themenfindungsphase befinden und erst in einem der kommenden Semester ihre Arbeiten 
anmelden werden. 

Zielgruppe: 
Eingeladen sind ausdrücklich TeilnehmerInnen, die sich noch in der Themenfindungsphase 
befinden und erst in einem der kommenden Semester ihre Arbeiten anmelden werden. 
  

PD Dr. Martin Saxer 
  
PD DR. MARTIN SAXER, EMILIA TSUTSUMI 

Seminar 

Foraging at the Edge of Capitalism 

2-stündig 

Fr, 25.10.2024 10-17 Uhr c.t., 
Sa, 26.10.2024 10-17 Uhr c.t., 
Fr, 10.01.2025 10-17 Uhr c.t.,  
Sa, 11.01.2025 10-17 Uhr c.t.,  

Belegnummer: 12401 

Kommentar: 
Visions of development and progress, whether Marxist or neoliberal, share one assumption: 
the world is moving from subsistence-based agriculture towards urbanisation, industrial 
labour and service sector jobs. The age of foraging, hunting and gathering is long gone, a 
matter of stone-age economics rather than the present. Today, however, the promise of 
upward mobility and social security through hard work in salaried jobs seems, at best, like a 
distant dream for many people around the globe. In places where living wages were once 
common, people witness a retreat of industrial capitalism, leaving behind ruins and 
shattered middle-class dreams. 
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In this context, foraging, both as economic strategy and a way to find ways beyond 
consumer capitalism, has seen a revival. 
In this seminar, we explore foraging in the 21st century by looking into a variety of cases 
around the world, ranging from the hunt for medicinal herbs and high value mushrooms to 
dumpster diving and other forms of scavenging for precious resources. We follow those 
who earn a precarious living at the edge, discuss the ethics and social movements that 
emerge around new foraging, and ask what the long-standing anthropological concern for 
hunting and gathering can tell us about all of this. 
  

 Willi Schmidt 
  
LAURA MÜLLER, WILLI SCHMIDT 

Tutorium 

Tutorium: Einführung in die Ethnologie 

2-stündig 

Gruppe 01 
Do 12-14 Uhr c.t., Oe67, 027, Schmidt 
Gruppe 02 
Mo 10-12 Uhr c.t., 169, Müller 
Beginn: 14.10.2024, Ende: 06.02.2025 

Belegnummer: 12385 

Kommentar: 
Das Tutorium begleitet die Vorlesung „Einführung in die Ethnologie“. Der Stoff der 
Vorlesung wird, angeleitet durch fortgeschrittene Studierende, in kleineren Gruppen 
nachbereitet und vertieft. 

Zielgruppe: 
Das Tutorium begleitet die Präsenz-Vorlesung ‘Einführung in die Ethnologie’ und ist für 
Hauptfachstudierende verpflichtend. 
Studierende des Nebenfachs können das Tutorium freiwillig nutzen, um Inhalte der 
Online-Vorlesung zu vertiefen und Fragen zu klären. 

Anmeldung: 
Hauptfach: LSF Belegung über “Lehrveranstaltungen belegen/abmelden” 
Nebenfach: LSF Belegung über das Vorlesungsverzeichnis 
  

 Dr. Antonia Schneider 
  

DR.ANTONIA SCHNEIDER 

Seminar 

Wissen, Kommunikation und Austausch - Neue Ansätze einer Ethnologie des Lernens 

2-stündig 
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Beginn: 22.11.2024, Ende: 07.02.2025 
Fr, 25.10.2024 12-14 Uhr c.t., Oe67, 067, 
Fr, 08.11.2024 12-16 Uhr c.t., 

Belegnummer: 12398 

Kommentar: 
Lernen, Kommunikation und (der Austausch von) Wissen spielen seit jeher eine zentrale 
Rolle in der Ethnologie. Dabei geht es nicht nur um Themen wie Sozialisation, Relativität 
und Tradition von Wissen in einer Gesellschaft (vgl. Barnard 2000, Cherneff/ Hochwald/ 
Silverman 2006), sondern auch um die Frage, wie Lernen nicht nur als kognitiver, sondern 
als sozialer Prozess verstanden werden kann (Lave/Wenger 1991). In der Gegenwart 
fordern zudem Migration, Kulturkontakt, Sprachenvielfalt und neue Formen der Interaktion 
traditionelle Kategorien und Methoden heraus und es stellt sich zunehmend die Frage, wie 
(inter-) kulturelle Aspekte von Lernprozessen und kommunikativen Prakti-ken in 
verschiedenen Kontaktsituationen und überregionalen Netzwerken zu beschreiben sind und 
wie sich die Ethnologie in diesem interdisziplinären Forschungsfeld zwischen Theorie und 
Praxis positioniert (vgl. Blum 2019). 
Im Seminar sollen nach einem Überblick über die Theorienentwicklung aktuelle 
Entwicklungen und interdisziplinäre Ansätze erarbeitet und mit Beispielen aus der Praxis 
diskutiert werden. Im Fokus wird die kritische Betrachtung von Konzepten stehen, die 
interdisziplinär verwendet werden und zur Erforschung von mehrsprachigen Diskursen, 
(sprachlichen) Ideologien, globalen Verflechtungen und zum weltweiten Austausch von 
Wissen in neuen kommunikativen Interaktionsräumen und multi-medialen Kontexten 
beitragen, u.a. „Superdiversity“ (Vertovec 2010 und 20212, Blommaert/ Rampton 2011), 
„funds of knowledge“ (Gonzalez/ Moll/ Amanti 2005), Dekolonialisierung in der Pädagogik 
(COMPA 2019 ), „inter-/transkulturelles und globales Lernen“ (vgl. u.a. Anderson-Levitt 
2013, Wilce 2017, McCarty 2011, Ingold 2017, Schneider/Abel 2019 ). Dabei soll es auch 
um Mög- lichkeiten und Grenzen beim Austausch zwischen Theorie und Praxis im Sinne 
einer anwendungs-orientieren Ethnologie, sowie einer prozessorientierten, 
interdisziplinären Forschung(spraxis) gehen. 

Literatur: 
Anderson-Levitt, Kathryn (Hg.) (2013): Anthropologies of Education: A Global Guide to 
Ethnographic Studies of Learning and Schooling. New York/ Oxford: Berghahn 
Bertels, Ursula / de Vries, Sandra/ Nolte, Nina (Hg.) (2007): Fremdes Lernen. Aspekte 
interkulturellen Lernens im internationalen Diskurs. Münster: Waxmann. 
Blommaert, Jan/ Rampton, Ben(2011): Language and Superdiversity. In: Diversities 13(2), S. 
1-21 
Cherneff, Jill B.R./ Hochwald, Eve / Silverman, Sydel (2006)(Hg.): Visionary Observers: 
Anthropological Inquiry and Education (Critical Studies in the History of Anthropology). 
Lincoln: Univ. of Nebraska Press 
Blum, Susan D. (2019): Why Don’t Anthropologists Care about Learning (or Education or 
School)? An Immodest Proposal for an Integrative Anthropology of Learning Whose Time 
Has Finally Come. In: Amercian Anthropologist 121(4):1-14 
 
   

Dr. phil. Susanne Spülbeck 
  
DR. PHIL. SUSANNE SPüLBECK 

Praxisseminar 

Berufspraktikum als Feldforschungsübung: Methodentraining Organisationsethnologie 
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(Teil I) 

2-stündig 

Fr, 18.10.2024 12-19 Uhr s.t., 
Sa, 19.10.2024 10-16 Uhr c.t., 
Fr, 17.01.2025 12-19 Uhr s.t., 
Sa, 18.01.2025 10-16 Uhr c.t., 

Belegnummer: 12421 

Kommentar: 
Ethnologie in der Arbeitswelt: Diese Veranstaltung zielt darauf ab, den Student/innen einen 
Einblick in die berufliche Praxis als Ethnolog*in im Unternehmenskontext zu geben. 
Gleichzeitig wird mit vielen praktischen Übungen Feldforschung als Methode eingeübt – 
von der Vorbereitung über die Durchführung bis zur Auswertung. 
Kurs 1 (WS): 
Vorbereitung der Feldforschung in einem Unternehmen/ Organisation 

• Praxistraining Bewerbung: Wie erkläre ich in einem Unternehmen, welchen 
Nutzen Ethnologie haben könnte? Wie gehe ich auf Unternehmen zu, um einen 
Praktikumsplatz zu bekommen? 

• Grundlagen der Organisationsethnologie 
• Chancen und Risiken anwendungsbezogener Forschung 
• Praxistraining Durchführung qualitativer Interviews (Leitfadenentwicklung, 

Fragetechniken, Körpersprache) 
• Praxistraining teilnehmende Beobachtung (Rollenspiel, Praxisübungen) 
• Anwendung ethnologischer Konzepte in der Feldforschung im Unternehmen 

(Raum, Ritual, Symbol, Mythos) 
• Praxistraining zur Anwendung ethnologischer Konzepte in der Feldforschung 

im Unternehmen 
• Entwicklung von spezifischen Forschungsfragen für jede einzelne 

Forschungsübung 
Praxisteil: 
In den Semesterferien führen alle Teilnehmenden eine vier-wöchiges Forschungsübung in 
einem Unternehmen oder einer Non-Profit-Organisation durch. 
Während des Praxisteils erfolgt eine regelmäßige Supervision durch die Dozentin. 
  
Unterrichtsform im Kontext der Forschungsübung: 
-        Aktive Hilfestellung bei der Suche nach Forschungspraktika 
-        Supervision während der Forschungsübung 
  
Die Dozentin ist Geschäftsführerin der blickwechsel GmbH, Institut für 
Organisationsethnologie, Training und Beratung. Hier werden auf der Grundlage von 
organisationsethnologischer Forschung in Unternehmen und Organisationen kultursensible 
Trainings und kulturspezifische Beratung durchgeführt. Dieser Hintergrund liefert die 
Grundlage für ein hohes Maß an Berufs- und Praxisbezug. Weitere Informationen dazu 
unter: www.blickwechsel.net 

Anmeldung: 
Anmeldung über LSF. 
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Prof. Dr. Magnus Treiber 
  
PROF. Dr. MAGNUS TREIBER 

Vorlesung 

Ethnologische Feldforschung 

2-stündig 

Mi 16-18 Uhr c.t., Oe67 (B), B 001, 
Beginn: 16.10.2024, Ende: 05.02.2025 

Belegnummer: 12372 

Kommentar: 
Die Vorlesung gibt einen Überblick über Feldforschung, die methodischer „Kern“ und 
zentrales Element des Selbstverständnisses der Ethnologie ist. Tatsächlich umfasst 
Feldforschung aber verschiedene Methoden der Datenerhebung, die für unterschiedliche 
Fragestellungen und Forschungsthemen verwendet werden können. Themen der Vorlesung 
sind die Geschichte der Feldforschung, ihre erkenntnistheoretische Reflexion, 
Kurzeinführungen in einzelne Methoden der Datenerhebung (zum Beispiel teilnehmende 
Beobachtung, offene und strukturierte Interviews, Netzwerkanalyse), Methoden der 
Dokumentation (Feldnotizen) und Datenauswertung, die Frage der (sozialen) Konstruktion 
des Feldes, sowie die Ethik der Feldforschung. 

Literatur: 
Einführende Literatur: 

- Bernard, H. Russel (1995). Research Methods in Anthropology. Walnut Creek, 
AltaMira Press (oder neuere Auflagen) 
- Breidenstein, Georg; Stefan Hirschauer; Herbert Kalthoff; Boris Nieswand (2013). 
Ethnografie. Die Praxis der Feldforschung. Konstanz, UVK Verlagsgesellschaft. 

  

BEATRICE ODIERNA, PROF. Dr. MAGNUS TREIBER 

Proseminar 

Grundfragen und Geschichte der Ethnologie 

2-stündig 

Gruppe 01 
Mo 12-14 Uhr c.t., Oe67, 027,Treiber 
Gruppe 02 
Mi 16-18 Uhr c.t., 061,Odierna 
Beginn: 14.10.2024, Ende: 05.02.2025 

Belegnummer: 12384 

Kommentar: 
Das Proseminar behandelt Grundfragen und Geschichte des Faches entlang zentraler 
Fragestellungen, Begriffe und theoretischer Entwicklungen. Vorausgesetzt wird die 
Bereitschaft zu ausgiebiger Lektüre und wissenschaftlicher Diskussion sowie zu Referaten 
oder Diskussionsprotokollen. Seminarliteratur wird nach Möglichkeit bereitgestellt. 
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Literatur: 
- Petermann, W. (1994): Die Geschichte der Ethnologie. Peter Hammer, Wuppertal. 
- Candea, M. (ed. 2018): Schools and Styles of Anthropological Theory. Routledge, 
London, New York. 
- Loimeier, Roman (2021): Ethnologie. Biographie einer Kulturwissenschaft. Reimer, 
Berlin. 

Zielgruppe: 
B.A.: Verpflichtend für das 1. Fachsemester Hauptfach. 

Bemerkung: 
Das Seminar nutzt eine (gleichnamige) Moodle-Plattform, diese ist über den 
Einschreibeschlüssel “Was_ist_Ethnologie?” zugänglich. 

Anmeldung: 
LSF 
  

PROF. Dr. MAGNUS TREIBER 

Seminar 

Ethnologische Berufsfelder 

2-stündig 

Mi 14-16 Uhr c.t., Oe67, 067, 
Beginn: 16.10.2024, Ende: 05.02.2025 

Belegnummer: 12423 

Kommentar: 
In diesem berufspraktischen Seminar stellen wir uns gegenseitig klassische wie neuere 
Berufsfelder vor, in denen Ethnolog_innen nach ihrem Studium tätig werden können. Diese 
reichen von Tätigkeiten in der Entwicklungszusammenarbeit zu Sozialer Arbeit, kultureller 
Bildungs- und Vermittlungsarbeit, Coaching oder Country-of-Origin-Expertise. 
Das Seminar schließt den Besuch der Praxisabende an unserem Institut im Wintersemester 
ein. 

Literatur: 
Referenzen: 
https://www.ethnologie.uni-muenchen.de/studium/wozu-ethnologie/index.html 
https://www.bundesverband-ethnologie.de/ 
https://www.dgska.de/arbeitsgruppen/ 

Zielgruppe: 
Das Seminar richtet sich vorrangig an Studierende, die ein berufsvorbereitendes Praktikum 
absolvieren oder bereits absolviert haben und dieses in den Studiengang (WP 8) einbringen 
möchten. 
  

PAUL HEMPEL, PROF. Dr. MAGNUS TREIBER 

Übung 
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Praxisabende - Ethnologinnen und Ethnologen berichten aus ihren Berufsfeldern 

1-stündig 

Mi 18-20 Uhr c.t., Hempel 
Beginn: 16.10.2024, Ende: 05.02.2025 

Belegnummer: 12424 

Kommentar: 
Was kommt nach dem Studium? Ethnologinnen und Ethnologen sind in vielen 
Arbeitsfeldern tätig, nicht nur in den klassischen Arbeitsbereichen Wissenschaft und 
Forschung und Museum. Um Einblicke in die Vielfalt der beruflichen Möglichkeiten zu 
geben, veranstaltet das Institut gemeinsam mit der Fachschaft jedes Semester verschiedene 
Praxisabende. Als Referenten kommen Ethnologinnen und Ethnologen, die in ganz 
unterschiedlichen Feldern arbeiten. Sie stellen ihre Berufsbiographie vor, vermitteln einen 
Überblick über ihr Arbeitsfeld, geben Tipps für Qualifikation und Fortbildung und stehen 
vor allem für die Fragen der Studierenden zur Verfügung. 
Neben dem Praxisabend werden an einzelnen Terminen Informationsabende zur 
Praktikumsplanung und -suche angeboten. 

Anmeldung: 
Eine Belegung über LSF ist nicht erforderlich. 
  

PROF. Dr. MAGNUS TREIBER 

Kolloquium 

Ethnologisches Oberseminar 

1-stündig 

Mo 16-18 Uhr c.t., Oe67 (L), L 155, 
Beginn: 14.10.2024, Ende: 03.02.2025 

Belegnummer: 12425 

Kommentar: 
Im Oberseminar berichten Ethnologinnen und Ethnologen von ihren Forschungen und 
stellen sie zur Diskussion. Wir werden Vorträge sowohl von Institutsangehörigen als auch 
von Gästen von außerhalb haben. Alle Studierenden, vom ersten Semester an, sind beim 
Oberseminar ganz herzlich willkommen. Für Studierende im Master ist das Oberseminar 
eine Pflichtveranstaltung. 

Anmeldung: 
Keine Belegung/Anmeldung erforderlich. 
  

PROF. Dr. MAGNUS TREIBER 

Kolloquium 

Kolloquium für Examenskandidatinnen (Treiber) 

2-stündig 
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Mo 10-12 Uhr c.t., Oe67, 033 
Beginn: 14.10.2024, Ende: 03.02.2025 

Belegnummer: 12407 

Kommentar: 
Im Kolloquium werden laufende und geplante Abschlussarbeiten, sowohl für den BA als 
auch für den Master und Magister, vorgestellt und diskutiert. Alle Fragen rund um 
Themenfindung, Ausarbeitung und Schreiben der Abschlussarbeit können besprochen 
werden. Falls daneben noch Zeit bleibt, können wir auch weitere Themen diskutieren, je 
nach den Interessen und Bedürfnissen der Teilnehmenden. 
Prüfung: Vorstellung der eigenen Examensarbeit 
  

PROF. Dr. MAGNUS TREIBER 

Sprachunterricht 

isiXhosa Online Language Course 1 (Initial) 

4-stündig, Online asynchron 

Belegnummer: 12413 

Kommentar: 
IsiXhosa is a Nguni language of the Bantu language family and one of the official languages 
of South Africa. This online language course provides basic isiXhosa language skills in 
grammar, vocabulary, cultural background and conversation for beginners. The course is 
developed in cooperation with the Anthropology Department of Ludwig-Maximilians-
University Munich and the African Languages Department at the University of Fort Hare 
(South Africa). 

IsiXhosa ist eine Nguni-Sprache der Bantu-Sprachfamilie und eine der offiziellen Sprachen 
Südafrikas. Dieser Online-Sprachkurs vermittelt Grundkenntnisse in isiXhosa in Bezug auf 
Grammatik, Wortschatz, kulturellen Hintergrund und Konversation. Der Kurs wurde in 
Zusammenarbeit mit dem Fachbereich Ethnologie der Ludwig-Maximilians-Universität in 
München und dem African Languages Department der University of Fort Hare (Südafrika) 
entwickelt. 

Bemerkung: 
Der Online-Kurs findet im Rahmen der Viruellen Hochschule Bayern (VHB) in Kooperation 
mit der Universität Bayreuth (UBT), der LMU München und der 
Südafrika, statt. 
 
 

 Emilia Tsutsumi 
  
PD DR. MARTIN SAXER, EMILIA TSUTSUMI 

Seminar 

Foraging at the Edge of Capitalism 

2-stündig 

Fr, 25.10.2024 10-17 Uhr c.t., 
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Sa, 26.10.2024 10-17 Uhr c.t., 
Fr, 10.01.2025 10-17 Uhr c.t.,  
Sa, 11.01.2025 10-17 Uhr c.t., 

Belegnummer: 12401 

Kommentar: 
Visions of development and progress, whether Marxist or neoliberal, share one assumption: 
the world is moving from subsistence-based agriculture towards urbanisation, industrial 
labour and service sector jobs. The age of foraging, hunting and gathering is long gone, a 
matter of stone-age economics rather than the present. Today, however, the promise of 
upward mobility and social security through hard work in salaried jobs seems, at best, like a 
distant dream for many people around the globe. In places where living wages were once 
common, people witness a retreat of industrial capitalism, leaving behind ruins and 
shattered middle-class dreams. 
In this context, foraging, both as economic strategy and a way to find ways beyond 
consumer capitalism, has seen a revival. 
In this seminar, we explore foraging in the 21st century by looking into a variety of cases 
around the world, ranging from the hunt for medicinal herbs and high value mushrooms to 
dumpster diving and other forms of scavenging for precious resources. We follow those 
who earn a precarious living at the edge, discuss the ethics and social movements that 
emerge around new foraging, and ask what the long-standing anthropological concern for 
hunting and gathering can tell us about all of this. 
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WICHTIGE ADRESSEN 

  

 Institut  

 Institut für Ethnologie 
 Oettingenstraße 67 
 80538 München  
 (Bus/Tramhaltestelle Hirschauerstraße/Tivolistraße) 
 Tel.: +49 (0) 89 / 2180 - 9601 
 Fax: +49 (0) 89 / 2180 - 9602 

 http://www.ethnologie.uni-muenchen.de/index.html 

 

 Geschäftszimmer 

 Mouna Nowak 

 Raum C 004 
 Tel. 2180-9601 
 ethnologie@ethnologie.lmu.de 

 Öffnungszeiten: 
 Mo., Mi. und Do. 10:30 - 12:30 Uhr und nach Vereinbarung. 

 

Einsehen von Master- / Magisterarbeiten, DVD-Ausleihe 

 Tanja Posch-Tepelmann M.A. 

Raum C 006 
Tel. 2180-9640 
tanja.posch-tepelmann@lmu.de 

 Öffnungszeiten: 
 Nach Vereinbarung 

   

Studiengangskoordination, Anerkennungen, Scheinausgabe, Praktika 

 Paul Hempel M.A. 

 Raum C 008 
 Tel. 2180-9622 
 ethnologie@ethnologie.lmu.de 

Sprechstunden nach Vereinbarung per Mail  
und in der Vorlesungszeit Do 10-11 Uhr (offene Sprechstunde) 
in Präsenz oder online über Whereby.  

 

 

http://www.ethnologie.uni-muenchen.de/index.html
mailto:ethnologie@ethnologie.lmu.de
mailto:ethnologie@ethnologie.lmu.de
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 Bibliothek 

  Oettingenstr. 67 
  80538 München (Bus/Tramhaltestelle Hirschauerstraße/Tivolistraße) 
  Tel. 2180-9753  

  beg@ub.uni-muenchen.de 

  Fachbibliothek 
  Montag – Freitag 08:00 – 22:00 Uhr 
  Samstag – Sonntag 09:00 – 18:00 Uhr 

  Zeitungsarchiv 
  Mittwoch 12:30 – 17:00 Uhr 
  Freitag: 09:00 – 13:30 Uhr 

   

 Prüfungsamt für Geistes- und Sozialwissenschaften (PAGS) 

 Geschwister-Scholl-Platz 1 
 Zimmer D 201, D 203, D 205, D 207 
 80539 München 

 Sachbearbeiterin: Nadine Völkers 

 Öffnungszeiten: 

 http://www.pags.pa.uni-muenchen.de/oeffnungszeiten/index.html 

 

http://beg@ub.uni-muenchen.de/
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